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Zahlreiche Gläubige aus Hin-
tersdorf, Kirchbach und St. An-
drä-Wördern und die Kinder des
Kindergartens Hintersdorf fan-
den sich zum Erntedankfest am

Dorfplatz in Hintersdorf ein, um
gemeinsam mit Pfarrer Mag.
Marian Lewicki die Feldmesse
zu feiern. Die Organisatorin
Michaela Kampleitner freute

Erntedankfest in Hintersdorf
sich über den zahlreichen
Besuch. 
Im Anschluss an die Feldmesse
gab es am Dorfplatz eine
Agape.



Fertigstellung Park-&-Ride-Anlage
In den Sommermonaten wurde die Park&Ride und Bike&Ride-

Anlage beim Bahnhof in Wördern fertiggestellt und die offizielle

Eröffnung ist am 28.9.2015 erfolgt. Einen Bildbericht mit zahlrei-

chen Detaildaten wird im kommenden Amtsblatt erscheinen.

Zum Zeitpunkt der Eröffnung war diese Ausgabe bereits im

Druck.

Jagdpachtauszahlung 2015
Die Auszahlung des Jagdpachtschillings 2015 für die

Katastralgemeinden Altenberg, Greifenstein, Hadersfeld,

Hintersdorf, Kirchbach, St.Andrä und Wördern erfolgt bis ein-

schließlich 27. November 2015; während der Kassastunden im

Gemeindeamt der Marktgemeinde St.Andrä-Wördern.

Anteile, die in der Zeit von 28. Mai 2015 bis 27. November 2015

nicht behoben werden, werden den in den jeweiligen

Jagdausschusssitzungen bestimmten Verwendungszwecken

zugeführt. 

Facebook-Auftritt
Aber auch über Facebook informieren wir weltweit über aktuel-

le Themen in der Gemeinde. Mehr als 600 Besucher unserer

Facebook-Seite haben diese mit "Gefällt mir" ausgezeichnet.

Bitte machen Sie mit, wir haben das ehrgeizige Ziel, die 1000er

Grenze zu erreichen. Das geht aber nur mit Ihrer Hilfe und

Bewerbung.

Dass sehr viele User dieses Service nutzen, hat das Posten des

neuen Volkshochschule Programms 2015/16 gezeigt. Dieses

Posting hat 1.789 Personen erreicht!

SMS-Dienst der Gemeinde
Immer aktuell informiert sind Sie durch den Gemeinde-SMSInfo-

Service. Diese Informationsschiene wird derzeit von mehr als 500

Personen in Anspruch genommen. Nutzen Sie diesen kostenlo-

sen Service der Gemeindeverwaltung. Anmeldung unter

www.staw.at. Insbesonders Schadensbehebungen bei der

Wasserversorgung können rasch an Sie weitergegeben werden.

Siehe Seite 4 unseres Amtsblattes.

Bürgerservicestellen
Gemeindeamt St. Andrä-Wördern
Altgasse 30
Tel. 02242 / 31300-0
Fax 02242 / 31300-15
Homepage: http://www.staw.at
E-Mail: post@staw.at

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
und zusätzlich am Donnerstag von 13.00 bis 19.00 Uhr 

Bürgermeister

Maximilian Titz
Sprechstunden des Bürgermeisters
jeweils am Donnerstag von 15.00

bis 18.00 Uhr, um Terminvereinbarung unter 
02242/31300-0 wird gebeten.

Post Partner und Ortsvorstehung
Altenberg-Greifenstein  
Hadersfelder Straße 1 
Tel. 02242 / 32231-10 (Fax DW 15)
Öffnungszeiten Post Partner:
Montag, Dienstag und Donnerstag

von 15.30 bis 17.00 Uhr, Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr
und Freitag von 8.00 bis 9.30 Uhr. Ortsvorstehung
Greifenstein am Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Ortsvorstehung Hadersfeld
Hauptstraße 6
Tel./Fax 02242 / 5225
Öffnungszeiten: Jeden 2.
Donnerstag im Monat von 18.00
bis 19.00 Uhr

Post Partner und 
Ortsvorstehung Hintersdorf
Hauptstraße 32
Tel./Fax 02242 / 6223
Öffnungszeiten Post Partner:

Montag, Dienstag und Donnerstag von 17.30 bis 19.00
Uhr, Mittwoch von 8.00 bis 9.30 Uhr und Freitag von 10.00
bis 12.00 Uhr.

NEU: Ortsvorstehung am Mittwoch
von 18.00 bis 19.00 Uhr

Ortsvorstehung Kirchbach
Unterkirchbacher Staße. 25
Tel./Fax 02242 / 6530
Öffnungszeiten: Donnerstag von
17.00 bis 19.00 Uhr.

G E B R E C H E N D I E N S T
Telefon 02242/31300-40

Werbeeinschaltungen - Inserate
Es ist auch möglich, in unserer Zeitung zu inserieren. 

Die Berechnung der Gebühren bzw. Abgaben erfolgt nach der

gedruckten Inseratgröße. Pro Ausgabe werden € 0,90 pro cm2

berechnet.

Inseratpreis bei folgenden Standardformaten:

1/8 Seite (88 x 59 mm) € 46,80 pro Ausgabe

1/4 Seite (180 x 59 mm) € 95,40 pro Ausgabe

zuzüglich 5% Werbeabgabe und 20% Umsatzsteuer.

Weitere Informationen unter Tel. 02242/31300-32 oder post@staw.at
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Sehr geehrte
Gemeindebürgerinnen und
Gemeindebürger,
Der Herbst zieht nun ins Land und die

Temperaturen pendeln sich auf Niveaus

ein, die Generationen vor uns so ge-

wohnt waren. Ich wage eine meteorolo-

gische Prognose und denke, dass wir in

Zukunft auch im Winter - so wie eigent-

lich in allen Jahreszeiten - mit extremeren

Wetterphänomenen zurecht kommen

müssen. Der Klimawandel dürfte uns nun

schon seine Auswirkungen vor Augen

führen, wie die zahlreichen „Rekorde“

heuer schon bewiesen haben.

Dies sind unter anderem Aussichten, de-

nen wir uns seitens der Gemeinde eben-

falls zu stellen haben. Bestens gerüstet

würde ich als Bürgermeister aber unsere

zivilen Einrichtungen wie Feuerwehr, Ret-

tung, Straßendienst etc. sehen. Unsere

Infrastruktur mit ihren modernen Ausstat-

tungen ist in sehr gutem Zustand und

unsere Einsatzkräfte sind fachlich bestens

versiert sowie auf jede Eventualität vor-

bereitet.

Wie wir alle in den letzten Wochen miter-

leben mussten, ist der Strom an Flücht-

lingen enorm gestiegen. In den Medien

wird uns täglich vor Augen geführt, was

Flüchtlingsleid bedeutet! Vorausschauend

wurde von uns auch dieses Thema ange-

gangen, von dem damals kaum jemand

so recht wusste, welche Dimensionen es

annehmen würde. 

Dem einstimmigen Gemeinderatsbe-

schluss, einer vernünftigen Anzahl an

schutzbedürftigen Menschen aus Kriegs-

regionen und insbesondere Kindern und

Jugendlichen einen Aufenthalt zu ermög-

lichen, wurde seinerzeit nicht ohne Kritik

begegnet. Nun erfahren wir seit etlichen

Wochen, welche Tragweite diese Dyna-

miken haben.

In unserem Fall der geplanten Unterbrin-

gung von unbegleiteten jugendlichen

Flüchtlingen - also Kinder und Jugend-

liche, deren Eltern aus verschiedenen

Gründen nicht dabei sein könnnen - im

Gasthaus „Brauner Bär“ müssen wir leider

noch warten. Gewisse Vertragsmodalitä-

ten zwischen dem Österreichischen Sa-

mariterbund und dem Gasthaus „Brauner

Bär“ sind noch zu klären.

Solidarisch zeigen sich auch viele Bürge-

rinnen und Bürger in unserer Großge-

KOMMENTAR
VON BÜRGERMEISTER MAXIMILIAN TITZ
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AUS DEM INHALT

meinde. Ebenfalls hat eine Gruppe von

zehn Menschen - Familien mit Kindern im

Alter von vier bis 13 Jahren auf der

Flucht - problemlos Aufnahme bei einer

privaten Familie gefunden. Wir ersuchen

seitens der Gemeindeverwaltung unsere

BürgerInnen zu prüfen, ob nicht die eine

oder andere Familie weitere Flüchtlinge

aufnehmen könnte. Sämtliche Informa-

tionen können Sie auf unserer Home-

page (www.staw.at / Startseite /

Versorgung von Flüchtlingen in Nieder-

österreich) finden. Hinzuweisen ist auch

auf die Website www.helfenwiewir.at mit

verschiedenen Möglichkeiten zur Hilfe-

stellung. 

Weiteres wird zu dieser Thematik noch zu

tun sein, aber wir gehören definitiv zu

jener Minderheit von Gemeinden, die

nicht erst in letzter Minute handeln, son-

dern vorausschauend das Optimum

anpeilen.
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Wasserleitung-Sanierung 
KEIN WASSER!

In den nächsten Wochen

sind zahlreichen Arbeiten

bei unserer Ortswasserlei-

tung in St. Andrä und Wör-

dern vorgesehen.

Insbesonders werden be-

stehende Hauptschieber-

gruppen durch neue Ar-

maturen getauscht bzw.

werden zusätzliche Schie-

bergruppen errichtet, damit

zukünftig bei einem Was-

serleitungsschaden weniger

Bürger von einer Absper-

rung betroffen sind.

Wir bitten daher schon jetzt

um Verständnis für die not-

wendigen Arbeiten!

Neben dieser Information

werden in den betroffenen

Bereichen A-Ständer zur

Information aufgestellt.

Nutzen Sie auch unser SMS-

Service,  - näheres siehe

Seite 2 dieses Amtsblattes.

Umbau Brunnen 

St. Andrä und

Wallenböckgasse

Straßensperren in der

Wallenböckgasse: MO - DO

12.10. - 15.10.2015

Mittwoch 14.10.2015 -

Wasserabschaltung von
7.30 Uhr bis voraussicht-
lich 17.00 Uhr
Folgende Bereiche sind von

der Wasserabschaltung betrof-

fen: Wallenböckgasse, König-

stetterstraße, Freistadtgasse,

Weinberggasse, die gesamte

Friedhofsiedlung und die Tull-

ner Straße ab der Kreuzgasse

Johannesgasse - 

St. Andrä

Straßensperre Johannesgasse:

MO - DO 19.10. 22.10.2015

Mittwoch 21.10.2015 -

Wasserabschaltung von
7.30 Uhr bis voraussicht-
lich 17.00 Uhr

Bei diesen Arbeiten wird ein

geringerer Wasserdruck vor-

herrschen bzw. kann es auch

kein Wasser geben. Folgende

Bereiche sind betroffen:

Gesamte Greifensteinerstraße

bis Altenberg, alle  bergseiti-

gen Gassen der

Greifensteinerstraße,

Meisengasse, Amselgasse ,

Finkengasse, Dohlengasse und

Drosselgasse

Greifensteiner Straße /

Hauptstraße und  In

Kräutern

Straßensperre  In Kräutern: 

MI - FR 28.10. - 30.10.2015

Donnerstag  29.10.2015 -

Wasserabschaltung von

7.30 bis zirka 17.00 Uhr.
Bei diesen Arbeiten wird ein

geringerer Wasserdruck vor-

herrschen bzw. kann es auch

kein Wasser geben. Folgende

Bereiche sind betroffen:

Gesamte Greifensteiner Straße

bis Altenberg, alle  bergseiti-

gen Gassen der Greifenstei-

ner Straße, Meisengasse, Am-

selgasse , Finkengasse, Doh-

lengasse und Drosselgasse

Greifensteiner Straße /

Obere Waldgasse und

Columbusgasse

Straßensperre Columbusgasse: 

DI - DO 3.11. - 5.11.2015

Mittwoch 4.11.2015

Wasserabschaltung von
7.30 bis zirka 17.00 Uhr
Bei diesen Arbeiten wird ein

geringerer Wasserdruck vor-

herrschen bzw. kann es auch

kein Wasser geben. Folgende

Bereiche sind betroffen:

Gesamte Greifensteinerstraße

bis Altenberg, alle  bergseiti-

gen Gassen der Greifensteiner

Straße, Meisengasse, Amsel-

gasse , Finkengasse, Dohlen-

gasse und Drosselgasse
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Einstimmige Beschlüsse

des Gemeinderates:

Aus dem

SITZUNG VOM 25. SEPTEMBER 2015

Die Gemeinderatssitzung am

25.9.2015 umfasste 19 Tages-

ordnungspunkte im öffent-

lichen Teil und der

Bürgermeister konnte zahlrei-

che Besucher zu Beginn der

Sitzung begrüßen.

Nach den Berichten des

Bürgermeisters wurde vom

Gemeinderat eine Resolution

für mehr Steuergerechtigkeit

bei der Ausverhandlung des

Finanzausgleiches (Aufteilung

der Steuereinnahmen auf

Bund, Länder und Gemein-

den) mehrheitlich mit 29 Ja-

Stimmen und drei Enthaltun-

gen verabschiedet. Der

Grundgedanke der Resolution

sieht vor, dass alle Einwohner

gleich behandelt werden sol-

len, da derzeit bei der Vertei-

lung der Steuermittel größere

Gemeinden pro Einwohner

mehr Geld erhalten.

PPrrüüffbbeerriicchhtt  ddeess
AAmmtteess  ddeerr  NNÖÖ
LLaannddeessrreeggiieerruunngg
Der Prüfbericht des

Prüfungsausschusses vom

17.9.2015, der sich bereits mit

dem Bericht des Landes

beschäftigt hat, wurde vom

Vorsitzenden GR Christian

Gsandtner dem Gemeinderat

zur Kenntnis gebracht.

Der Bericht des Amtes der NÖ

Landesregierung über die im

Sommer 2015 durchgeführte

Gebarungseinschau wurde

allen Gemeinderäten bereits

mit der Einladung zur

Gemeinderatssitzung über-

mittelt. Auf 53 Seiten haben

die Beamten des Landes

detailliert ihren Bericht über

die finanzielle Gebarung bzw.

dem Handeln der

Gemeindeverwaltung doku-

mentiert. Seitens der

Amtsleitung gab es zu dem

Bericht eine mehrseitige

Stellungnahme, die vor der

Sitzung ebenfalls zur Verfügung

gestellt wurde. 

In der Diskussion wurde von

mehreren Gemeinderäten

festgestellt, dass der Inhalt des

Prüfberichtes den Verwaltungs-

bediensteten ein sehr gutes

Zeugnis ausstellt, auch wenn

noch einige Bereiche zu erledi-

gen sind. Die finanzielle Lage

der Gemeinde wird jedoch kri-

tischer analysiert, wobei dem

Bericht unter anderem zu ent-

nehmen ist, dass sich gegenü-

ber der letzten Überprüfung

2009 keine Verschlechterung

eingetreten ist. Es wurde fest-

halten, dass zahlreiche

Bereiche, die nicht als Pflicht-

ausgaben einer Gemeinde

angesehen werden (z.B.

Musikschule, Essen auf Rädern,

Kultur), keine ausreichende

Kostendeckung vorhanden ist

und sich diese auch seit 2009

teilweise verschlechtert hat.

Als Resümee der Wortmeldung

des Gemeinderates wurde in

den Mittelpunkt gesetzt, dass

die Vorschläge der Prüfer über

Verbesserungsmaßnahmen in

den nächsten Wochen in den

jeweils zuständigen Gremien

beraten werden sollen.

22..  NNaacchhttrraaggssvvoorr-
aannsscchhllaagg  22001155
Der Entwurf des 2.

Nachtragsvoranschlag 2015

wurde zwei Wochen vom 10.9.

bis 24.9.2015 zur allgemeinen

Einsichtnahme aufgelegt bzw.

auf der Gemeindehomepage

publiziert. Der Voranschlag

wurde auch Grund einiger

notwendiger Maßnahmen mit

einer Gesamtsumme von

knapp 18 Mio. Euro ausge-

glichen erstellt. GGR Alfred

Kögl stellte den Antrag, dass

vorliegender Entwurf beschlos-

sen werden soll. Dieser Antrag

wurde mit 29 Ja-Stimmen

(SPÖ-, ÖVP-, Grüne- und BL-

Staw-Fraktion) und 3

Gegenstimmen (FPÖ-Fraktion)

angenommen. 

KKlliimmaa-  uunndd
EEnneerrggiieemmooddeellllrreeggiioonn
TTuullllnneerrffeelldd  OOsstt
Nach einigen Vorgesprächen

mit den Nachbargemeinden

(Zeiselmauer-Wolfpassing,

Muckendorf-Wipfing,

Königstetten und Tulbing) soll

eine „KEM Tullnerfeld Ost“

gegründet werden. Diese

Modellregion wird besonders

gefördert und soll in drei

Jahren Klima- und

Energierelevante Projekte aus-

arbeiten bzw. in weiterer Folge

umsetzen. Da die Einreichfrist

bereits am 9.10.2015 abläuft

und noch Details zu klären sind

wurde von der Vorsitzenden

des Umweltausschusses Vize-

Bgm. Mag. Ulrike Fischer der

Antrag gestellt dieser Klima-

und Energiemodellregion mit

Auflagen beizutreten.

Dieser Antrag wurde nach

einer Diskussion mit 25 Ja-

Stimmen, 6 Enthaltungen (FPÖ-

Fraktion, GGR Pillmayer, GR

Hammer und GR Christian

Kraft, jeweils SPÖ) angenom-

men.

• Der Arbeitskreis Rad hat in

den letzten Wochen ein

Radverkehrskonzept ausgear-

beitet. Siehe Bericht von GR

Aida Maas-Al Sania auf Seite

30 . Es wurde nun vom Ge-

meinderat ein Grundsatzbe-

schluss zur Umsetzung dieses

Radverkehrskonzeptes gefasst.

• Zur Finanzierung von

Investitionen bei der Abwas-

serbeseitigung, Wasserversor-

gung bzw. Ausfinanzierung des

Feuerwehrhauses Kirchbach

wurde eine Darlehensauf-

nahme in der Gesamthöhe

von € 890.000,- bei der

Raiffeisenlandesbank NÖ-Wien

genehmigt.

• Ein bebautes Pachtgrund-

stück in der Badesiedlung

wurde zu einem Preis von

€ 90,- pro m2 an den derzeiti-

gen Pächter verkauft.

• Der Ankauf eines 1500 m2

großen Grundstückes von den

Österreichischen Bundesbah-

nen (nördlich des Bahnhofes

Wördern) wurde vom

Gemeinderat genehmigt.

• In Hadersfeld wurde ein

Grundstreifen von 100 m2

erworben, damit für die

Ortswasserleitung dringend

notwendige Verbesserungs-

maßnahmen umgesetzt wer-

den können.

• Die Firma Strabag AG wurde

zur Gehsteig- und Fahrbahn-

herstellung in der Franz-

Schubert-Gasse, Wördern

beauftragt. Die Arbeiten sollen

BITTE  UMBLÄTTERN



Aus dem

SITZUNG VOM 25. SEPTEMBER 2015

im Frühjahr 2016 durchgeführt

werden, da derzeit die Franz-

Schubert-Gasse als Umlei-

tungsstrecke wegen der

Gasleitungsbaustelle Haupt-

straße benötigt wird.

• Für unsere Bibliothek Eulen-

nest mussten Mahnentgelte

bzw. Ersatzzahlungen für feh-

lende Medien festgelegt wer-

den, da einige wenige ihre

Bücher nicht zurückbringen.

• Für Selbstwerber im

Gemeindewald wurden neue

Verkaufspreise beschlossen:

€ 25,- pro Raummeter bzw.

€ 35,- pro Festmeter. Weiters

wurde festgelegt, dass pro

Selbstwerber maximal 30

rm/fm pro Jahr zulässig sind.

Auch heuer werden Ehrungen

und Auszeichnungen vom

Gemeinderat ausgesprochen.

Die Überreichung der Ehren-

zeichen erfolgt im Rahmen der

Festsitzung des Gemeinderates

am 18. 12. 2015.

EEHHRREENNUURRKKUUNNDDEE

Nobert Bregel – langjähriger

Gemeinderat

Sabine Hauser – anlässlich

ihres Ausscheidens aus dem

Gemeinderat

Dagmar Liebsch-Schaffraneck

– anlässlich ihres Ausscheidens

aus dem Gemeinderat

EEHHRREENNNNAADDEELL

Titus Hollweg – langjähriger

Leiter von „Oper unter

Sternen“ – 10 Jahres-Jubiläum 

Barbara Krewenka - langjähri-

ge Betreuerin im Kindergarten 

Alfred Podeu – langjähriger

Gemeinderat

Ing. Wolfgang Stuchlik – lang-

jähriger Gemeinderat

EEHHRREENNMMEEDDAAIILLLLEE

Elfriede Heilinger – Begründerin

von „Oper unter Sternen“ –

10 Jahres-Jubiläum 2015

Paul Kuselbauer – langjähriger

Gemeinderat

Erich Stanek – langjähriger

Gemeinderat bzw. geschäftsf.

Gemeinderat

EEHHRREENNRRIINNGG

Werner Krieber – langjähriger

Gemeinderat und

Ortsvorsteher

Walter Ribolits – langjähriger

Gemeinderat und

Ortsvorsteher
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In den letzten Wochen muss-

ten wir zur Kenntnis nehmen,

dass die Ratten „im Kom-

men“ sind. Zahlreiche Schä-

den an den Kanälen bestä-

tigten die besorgten Anrufe

von Bürgerinnen und Bür-

gern. Obwohl dies keine

populäre Aktion ist, wurde

mittels Verordnung eine Rat-

tenbekämpfung angeordnet.

Demnächst werden Mitarbei-

ter der Firma Michael Singer,

2483 Ebreichsdorf, alle Ob-

jekte (Häuser) unserer Ge-

meinde besuchen und die

angeordnete Rattenbe-

kämpfung durchführen.

Helfen Sie bitte mit, für die

Bekämpfungsmittel einen

geeigneten Platz zu finden.

Bei der aus Gründen der sinn-

vollen Abfallbeseitigung ver-

stärkt vorgenommenen

Kompostierung werden auch

Küchenabfälle und Speise-

reste ausgebracht und

dadurch für Ratten ideale

Futterplätze geschaffen.

Solche Plätze erfordern

besondere Beachtung.

Die zur Bekämpfung verwen-

deten Ködermaterialien ent-

halten die Blutgerinnung

hemmende Mittel, welche für

Menschen und Haustiere

minder gefährlich sind.

Trotzdem müssen die ausge-

legten Bekämpfungsmittel

vor dem Zugriff von Kindern

und der Aufnahme von

Haustieren geschützt wer-

den. Aufgefundene tote

Ratten und Mäuse müssen

sofort eingesammelt und der

geordneten Deponie zuge-

führt werden. 

Haben Sie Verständnis für die

angeordnete Rattenbe-

kämpfung und unterstüzen

Sie diese Aktion als wichtigen

Akt einer verantwortungsbe-

wussten Gesundheitsvorsor-

ge, vorbeugenden Seuchen-

bekämpfung und gesetz-

lichen Hygienemaßnahme.

Ratten sind wieder im Kommen!

Aktion „Rattenbekämpfung“
Die NÖ Landesregierung hat

beschlossen, sozial bedürftigen

Niederösterreicherinnen und

Niederösterreichern

einen einmaligen

Heizkostenzuschuss

für die Heizperiode

2015/2016 in Höhe

von €120,- zu

gewähren. Der

Heizkostenzuschuss

ist beim zuständigen

Gemeindeamt am Hauptwohn-

sitz der Betroffenen zu beantra-

gen und zu prüfen. Die Auszah-

lung erfolgt direkt durch das

Amt der NÖ Landesregierung.

Anspruchsberechtigt sind:
 BezieherInnen einer Mindest-

pension nach § 293 ASVG (Aus-

gleichszulagenbezieherInnen,

Bruttoeinkommensgrenze: �

€ 872,31 für Alleinstehende, � 

€ 1.307,89 für Ehepaare/ Le-

bensgefährten

 BezieherInnen einer Leistung

aus der Arbeitslosenversiche-

rung, die als arbeitssuchend ge-

Heizkostenzuschuss 2015/2016
der NÖ Landesregierung

meldet sind und deren Arbeits-

losengeld/ Notstandshilfe den

oben genannten Ausgleichs-

zulagenrichtsatz nicht übersteigt

(Bruttoeinkommens-

grenze: € 1.017,12 für

Alleinstehende, €
1.524,99 für Ehepaare/

Lebensgefährten)

 BezieherInnen von

Kinderbetreuungs-

geld, deren Familienein-

kommen den oben genannten

Ausgleichszulagenrichtsatz nicht

übersteigt

 sonstige Einkommensbezie-

herInnen, deren Familienein-

kommen den oben genannten

Ausgleichszulagenrichtsatz nicht

übersteigt.

Anträge müssen bis spätestens

30. März 2016 bei der Gemeinde

gestellt werden und werden von

der Gemeinde geprüft.

Sollten Sie Fragen zu diesem

Thema haben, stehen wir gerne

für Auskünfte zur Verfügung.

www.staw.at 
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Liebe Leserinnen und Leser! 
Diese Ausgabe des AMTSBLATTES ging am Dienstag,
dem 6. 10. 2015, in den Versand.  Die nächste Ausgabe
erscheint Mitte November 2015 mit Redaktionsschluss
am 27. 10. 2015. 

Im Zuge der laufenden In-

standhaltungen des Gasver-

sorgungsnetzes durch das

Energieversorgungsunterneh-

men Netz NÖ, ist nun die

Hauptstraße in Wördern be-

troffen. Im konkreten Fall wer-

den die Gas-Leitungen, die ein

bestimmtes Alter erreicht ha-

ben, gegen neue Rohre er-

setzt. 

Die Arbeiten wurden beim Ge-

meindeamt in Wördern be-

gonnen und werden Richtung

Greifensteiner Straße fortge-

setzt. Da die Hauptstraße eine

Hauptverbindung Richtung

Bahnhof bzw. Wohngebiet

nördlich der ÖBB darstellt,

wurde eine Sperre vom Dr. Ig-

naz-Stich-Platz bis zur Bahn-

gasse nicht genehmigt.

Es wurde jedoch - um die

Arbeiten auch durchführen zu

können - eine Umleitung für

Lkw bzw. Busse über die Franz-

Schubert-Straße bzw. Dr.-Karl-

Renner-Allee verfügt. Pkw kön-

nen die Hauptstraße zur

Durchfahrt nutzen, jedoch

müssen Wartezeiten bis zu 10

Minuten in Kauf genommen

werden.

Grundsätzlich muss die Bau-

firma gewährleisten, dass im-

mer eine Zufahrt zur Arztpraxis,

ADEG-Markt bzw. Bäckerei

möglich ist. Es wird jedoch zu

Behinderungen kommen.

Zur Erleichterung der Verkehrs-

situation wird dringend emp-

fohlen, die Hauptstraße in Wör-

dern zu meiden. 

Wir bedanken uns schon jetzt

für Ihr Verständnis.

Sanierungsarbeiten
der Gasleitungen

Hauptstraße in Wördern
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Allerheiligenfeier 2015
Als Bürgermeister lade ich alle Gemeindebürgerinnen
und Gemeindebürger zu Kranzniederlegungen und
Totengedenken am  Sonntag, dem 1. November 2015,
herzlich ein:
1. November 2015:

8.00 Uhr Kriegerdenkmal Greifenstein
im Anschluss Wortgottesdienst in der Kirche
Greifenstein 

9.00 Uhr Kriegerdenkmal Hintersdorf
im Anschluss Wortgottesdienst in der Kirche
Hintersdorf

10.15 Uhr Kriegerdenkmal Kirchbach
10.15 Uhr - Heilige Messe in der Pfarrkirche 
St. Andrä

im Anschluss Totengedenkfeier
11.00 Uhr Kriegerdenkmal St. Andrä
11.30 Uhr Kriegerdenkmal Wördern
15.00 Uhr Totengedenken und
Gräbersegnung

der Pfarre am Friedhof St. Andrä..
Ich lade alle Bürgerinnen und Bürger unserer
Gemeinde ein, an diesen Gedenkfeiern mit Kranznie-
derlegung teilzunehmen, um gemeinsam jener zu geden-
ken, die in den Kriegen für unsere Heimat ihr Leben
lassen mussten und aller Verstorbenen, die im letzten
Jahr von uns gegangen sind!

Die Alte Schule in Greifenstein steht für Veran-

staltungen aller Art (Geburtstagsfeiern, Hoch-

zeitsfeiern, Ausstellungen uvm.) zur Verfügung.

Neben dem Erdgeschoß und Obergeschoß ist

auch eine Küche eingerichtet. Die Räumlich-

keiten können stundenweise aber auch tage-

weise gebucht werden. 

Wenn Sie Interesse haben, rufen Sie uns an 

(Tel. 02242/31300-0) oder schreiben Sie uns 

(E-Mail: post@staw.at). 

Veranstaltungszentrum
Alte Schule Greifenstein
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RETTUNGS-NOTRUF

144 Wählen Sie die Notruf-

nummer 144 immer ohne

Vorwahl. Auch beim Notruf mit

einem Handy gilt: keine Vorwahl!

ÄRZTENOTDIENST

141Wenn Sie während der

Nachtstunden Ihren

Hausarzt nicht erreichen, wählen

Sie 141, so erreichen Sie die

Bereitschaft des Niederöster-

reichischen Ärztedienstes.

Krankentransporte

14844 Ein Krankenwagen

wird in NÖ über die

Rettungsleitstelle angefordert. Das

Rote Kreuz verfügt nun über eine

eigene Rufnummer, um Kranken-

transporte rund um die Uhr und

ohne Vorwahl aus ganz Nieder-

österreich einfach anzumelden.

EURONOTRUF Handy 112
Notruf f. Gehörlose
0800/133 133 SMS

BERGRETTUNG 140
VERGIFTUNGS-
ZENTRALE

01/40643 43

GASGEBRECHEN 128

NOTDIENST  der
TIERÄRZTE
0699/12340103

NOTRUFE



TULLN

Soziale Dienste
& Einrichtungen
im Gemeindeamt Wördern, Altgasse 30, 3423 St. Andrä-Wördern

SOZIALE BELANGE (kostenlos)

Dr. Walter Wotzel
jeden ersten Donnerstag im Monat von 17.00–19.00 Uhr. 

Keine Anmeldung nötig - auch anonyme Beratung. 

ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT (kostenlos)

RA Dr. Martin Leitner
jeden ersten Donnerstag im Monat von 17.00–19.00 Uhr. 

Mag. Stefano Alessandro (kostenlos)
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 17.00-19.00 Uhr

ERSTBERATUNG MEDIATION (kostenlos)

Robert Handl
Dipl. Trainer für Wirtschafts- und Sozialkompetenz, eingetrage-
ner Mediator beim BMfJ jeden 3. Donnerstag im Monat von
17.00-19.00 Uhr. Email: office.handl@a1.net

GEMEINDE-TAXI - Taxi Westermayer
Tel. 0 22 42/72700

ST.  ANDRÄ-WÖRDERN
ANDREAS-APOTHEKE, GREIFENSTEINER STR. 27, Tel. 32243

Wochenend-/Feiertagsdienste/Nachtdienste: 
8., 13., 23., 24., 26. und 28. 10. 2015

Bausprechtag ist jeden 1. Dienstag im Monat, von 13.30 bis

16.30 Uhr, Gemeindeamt Wördern, Altgasse 30, 

1. Stock, Zimmer 14.  Anmeldung unter: Tel. 31300-30

Die nächsten Bausprechtage sind 
am 3. November und am 1. Dezember

BAUSPRECHTAGE 2015

MUTTER-ELTERN-BERATUNG
in der Marktgemeinde St. Andrä-Wördern, Altgasse 30.
Erdgeschoss.

Jeden 3. Dienstag im Monat um 11.00 Uhr

Die nächsten Termine: 

17. November und 15. Dezember 2015 

Außerhalb der Dienstzeiten des Gemeindeamtes (Mo-Mi ab

15.30 Uhr, Do ab 19.00 Uhr und Fr ab 12 Uhr bzw. Sa, So und

Feiertag) ist der Gebrechendienst unter der Gemeindenum-

mer und der Durchwahl 40 erreichbar (02242/31300-40).

Nacht- und Notdienste Apotheken
Über die Rufnummer 1455 kann man rasch eine Apotheke erfragen, die

gerade geöffnet hat. Auch über die Homepage www.apotheker.or.at

können Sie schnell Abfragen starten. Es gibt auch für Ihr Smartphone das

nötige App für eine rasche Suche.

Wochenendbereitschaft:
Die Bereitschaft an Wochenenden (Samstag ab 12.00 Uhr bis

Montag 8.00 Uhr) wird wie bisher mit dem ärztlichen Bereit-

schaftsdienst koordiniert und zwar in der Art, dass die Apotheke

„Zum heiligen Andreas“ in 3423 St. Andrä-Wördern zugleich mit

den Ärzten für Allgemeinmedizin, Frau Dr. Brigitte Mann und Herrn

Dr. Rainer Ullrich, Wochenendbereitschaft versieht.

BÜCHEREI EULENNEST
DIENSTAG UND SAMSTAG 10.00 bis 12.00 Uhr
DONNERSTAG 16.00 bis 19.00 Uhr

ÖFFNUNGS-
ZEITEN

4. 10. bis 11. 10. 2015
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

11. 10. bis 18. 10. 2015
Sonnen-Apotheke, 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

18. 10. bis 25. 10. 2015
Apotheke Bösel OG, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

25. 10. bis 1. 11. 2015
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

1. 11. bis 8. 11. 2015
Sonnen-Apotheke, 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

8. 11. bis 15. 11. 2015
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

15. 11. bis 22. 11. 2015
Sonnen-Apotheke, 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

22. 11. bis 29. 11. 2015
Apotheke Bösel OG, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

G E B R E C H E N D I E N S T
Telefon 02242/31300-40

Apotheken-Turnus-Bereitschaftsdienst

7., 12., 17., 22. und 27. 10. 2015
1., 6., 11., 16., 21. und 26. 11. 2015

KIERLING
BLAUE APOTHEKE, HAUPTSTRASSE 153, 02243/70500

Seite 10 AMTSBLATT DER MARKTGEMEINDE
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Die Herbst-Kurse der VHS haben bereits begonnen! 

Unter www.staw.at zum Downloaden

Anmeldungen und
Informationen: 
Persönlich und telefonisch jederzeit
möglich!  
Tel. 0664/5206814  (OSR Franz Müll-
ner) oder im Kursbüro (nach
Voranmeldung), Gemeindeamt
Wördern, Altgasse 30, 
2. Stock, 02242/31300-14 (Romana
Emmer). Schriftlich per Mail unter
vhs@staw.at oder
fcmuellner@aon.at oder per Fax
unter 02242/31300-15.

Wir sind eine Volkshochschule, die sich

als Erwachsenenbildungseinrichtung ver-

steht, deren Auftrag es ist, durch ein

möglichst breit gefächertes Angebot an

Möglichkeiten Bildungsprozesse sowie

Weiterentwicklungen im Bereich Körper,

Seele und Geist professionell in Gang zu

bringen, zu unterstützen und zu be-

gleiten. Das Angebot richtet sich an alle

Menschen, die ihr Wissen erweitern, ihre

Chancengleichheit verbessern, ihre

Kreativität in geleiteten Bahnen ausbauen

oder ihre körperliche Fitness verbessern

oder wiedergewinnen möchten.

OSR FRANZ MÜLLNER

Leiter der Volkshochschule

Wir beraten Sie kostenfrei,
unverbindlich, anbieterneu-
tral und vertraulich zu den
Themen
 Aus- und Weiterbildung
 Nachholen von Bildungsabschlüssen, 

2. Bildungsweg
 Berufliche Neu-Orientierung
 Wiedereinstieg ins Berufsleben
 Finanzielle Fördermöglichkeiten 
Beratungstermine im Bezirk Tulln:
Bezirkshauptmannschaft Tulln, Hauptplatz 33,
Zimmer 012, EG

Dienstag, 20. Oktober 2015, 10
bis 14 Uhr

Dienstag, 17. November 2015,
10 bis 14 Uhr

Dienstag, 15. Dezember 2015, 10 bis 14 Uhr

Infos und Terminvereinbarung

unter 0699/1611 2617 

oder n.rochhart@bhw-n.eu bei Frau Nathalie
Rochhart
www.bildungsberatung-noe.at

Bildungs- und Berufsberatung in Tulln
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NÖ Tage der offenen
Ateliers
Die 17. „NÖ Tage der offenen Ateliers“ finden heuer am 

17. & 18. Oktober 2015 statt. Viele Künstler auch aus unserer

Gemeinde nehmen daran teil: 

 Gertrud Birgfellner - St. Andrä-Wördern

 Maranitsch ITA ESTE CLARA - Greifenstein

 Grete Blümel - Altenberg

 Mario Wesecky - Altenberg

 Veronika Gruber & Josefa Hemmelmayer - St. Andrä-Wördern

 “Tiffany Art“: Claudia & Andreas Mann - St. Andrä-Wördern

 Renate Grande - Hintersdorf

 Lorenz Amiteshwar - Altenberg

 Lorenz Max - Altenberg

 “Farb Quadrat“ - Hadersfeld : Elisabeth Micka

Hedy Vojik, Renate Manolakos, Susanne Fronaschütz

 Annett Roth - Altenberg

Nähere Informationen finden sie unter www.kulturvernetzung.at

oder 02572/20 250!

Erstmalig werden im Atelier
und Wohnhaus von Veroni-
ka Gruber, Andreas-Hofer-
Gasse 3, in Wördern Werke
der Künstlerin Josefa Hem-
melmayer aus Tulbing ge-
meinsam mit Werken von
Veronika Gruber präsentiert.

JOSEFA HEMMELMAYER 

war ursprünglich vom Aquarell

mit seiner feinen Aussage und

Transparenz begeistert. In letz-

ter Zeit faszinieren sie zuneh-

mend die Kraft der Farbe und

die vielfältigen Möglichkeiten

der Acrylmalerei. 

Schon in der Schule wurde ihr

maler- und zeichnerisches Ta-

lent gefördert. Jedoch erst

später entdeckte die Künstlerin

die Freude am Malen und das

Experimentieren mit Farben

neu. Sie besuchte Kurse und

Workshops. Sie ließ sich inspirie-

ren von Ernst Vogel, Erwin Kast-

ner, Professor Arthur Read-

head, Heinrich Sandler, Engel-

bert Rieger und Alfred Hansl. 

VERONIKA GRUBER

Das Textile ist mein bevorzugtes

Ausdrucksmittel. Es fasziniert

mich daran das Organische,

die Vielfältigkeit in der Technik

und dem Material, die Verfüg-

barkeit, das Vergängliche, die

Geschichte und die Symbol-

trächtigkeit. In meinen Arbei-

ten erzeuge ich eine Textur, ein

Relief oder etwas Raumgrei-

fendes, die im Gegensatz zur

Malerei jeden Lichtunterschied

einfangen, sich verändern und

damit lebendig erscheinen.

Thematisch lasse ich mich ent-

weder  vom Material leiten

oder ich verarbeite aktuelle

Ereignisse oder meine Empfin-

dungen. 

Das Alltägliche und Allgegen-

wärtige des Textilen setze ich in

einen neuen Kontext. Die

andere Sichtweise ist für mich

ein Spiel und regt vielleicht

zum Nachdenken an. 

www.veronikagruber.at 

veronika.gruber@utanet.at 



VAK

Seite 16 BÜRGERMEISTERINFOKULTUR &Veranstaltungen

BgmInfo02Februar2015Farbe.qxd  01.02.2015  00:16  Seite 10

IN DER GEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN 
VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN 
MI, 7.10. 
Offenes Ohr 
18.00 - 19.00 Uhr.  
Fragen? Ideen? Stress? Prob-
leme? Wir haben ein „offenes 
Ohr“ für all die Themen, die 
Euch unter den Nägeln bren-
nen! Jugendtreff MEET YOU, 
Altg. 34, Wördern, Tel. 31300 
95, meet-you.at/wordpress/ 

Diskussionsabend  
mit interessierten Einwohnern 
zu Gemeinde bezogenen 
Themen: Bürgerbeteiligung, 
Hagenbach, Tempozonen 
uvm., 18.00 Uhr, Brauhaus 
Marchart, Greifensteinerstr. 
92, Wördern. B4B, Bürger für 
Bürger, plattform.b4b@gmail.com 

DO, 8.10. 
Authentic Movement  
aus dem inneren Körper tan-
zen. 18.00 - 21.00 Uhr, Alte 
Werkstatt, Lehnerg. 17, St. 
Andrä. Sabine Parzer, Tel. 
0676/724 18 19, 
www.holistic-dance.at  

Country Songs und Stories 
mit Carl Kay - Mastermind 
von österr. bester Country-
band „Route 66“. 19.30 Uhr, 
Mainstreetsaal - Kulturhaus 
St. Andrä. Kulturcafe   

DO, 8. - SO, 11.10. 
Oktoberfest der Kreativfrau-
en in Zusammenarbeit mit 
dem Kulturcafe 
Öffnungszeiten: Do. 19 Uhr, 
Fr. 16 - 20 Uhr, Sa. 11 - 20 
Uhr, So. 11 - 18.00 Uhr. Er-
öffnung: 8.10. um 19.00 Uhr, 
Kulturhaus St. Andrä, Organi-
satorin: Christine Berger 

FR, 9.10. 
Tagesausflug - Goldener 
Kürbisherbst im Mostviertel 
Pensionistenverband St. 
Andrä-Wördern/Zeiselmauer-
Wolfpassing, Obfrau Theresia 
Walder, Tel. 0676/7021533 

Renate und Willy Egger: 
„Berger & Schöberl“ -  
Klassisches Wiener Kabarett 
19.30 Uhr, Mainstreetsaal - 
Kulturhaus St. Andrä. Eintritt: 
Freie Spende. Hagenthaler 
Kulturkreis  

FR, 9. - FR, 23.10. 
Kabarett „Die 2 Muster-
buam“ mit Christian Spandl 
und Norbert Dallinger 
Vorstellungen: 9.10., 10.10., 
16.10. 17.10. und 23.10.  
Einlass 18.00 Uhr,  
Beginn 20.00 Uhr.  
IGM Clubhaus, Altenberg, 
Möwenweg 16. Kartenbestel-
lung: 0676/5397962. 
Dschungeldorfer Komödien 
Kompanie 

SA, 10.10. 
Tennis-Herbstturnier d. UTC 
Mixed-Doppel Punkteturnier 
mit zugelosten, wechselnden 
Partner. 10.00 Uhr, Tennisan-
lage des UTC StAW, Eduard-
Klinger-Str. 6, Wördern 

Chill Out im Jugendtreff  
Schau vorbei und lass dich 
überraschen. 15.00 - 20.00 
Uhr. Jugendtreff MEET YOU, 
Altg. 34, Wördern,             
Tel. 31300 95, meet-you.at/
wordpress/ 

Oktoberfest-Zeltbetrieb 
Dämmerschoppen Musik-
kapelle St. Andrä-Wördern.  
Ab 15.00 Uhr,  
Mainstreetsaal - Kulturhaus 
St. Andrä. Kulturcafe Alter 
Pfarrhof  

SO, 11.10. 
14. Kinder-Herbstfest 
15.00 - 18.00 Uhr. Kürbis-
schnitzen, etc.  
Hotel-Restaurant Marienhof, 
Unterkirchbacherstr. 32, 
Kirchbach, Tel. 6263.            
www.marienhof-wien.com 

MO, 12.10. 
Radwandertag  
Start: 9.30 Uhr Römerhalle 
Zeiselmauer. Bei Regen wird 
auf Fr., 16.10. verschoben. 
Pensionistenverband St. 
Andrä-Wördern/Zeiselmauer-
Wolfpassing, Obfrau Theresia 
Walder, Tel. 0676/7021533 

EU XXL Film „Gott verhüte!“ 
19.30 Uhr, Mainstreetsaal - 
Kulturhaus St. Andrä, Kultur-
initiative St.Andrä-Wördern 
http://programmkino.kultur-
staw.info  
 

DI, 13.10. 
Märchenerzählkreis 
19.00 Uhr, Karin Duit,  
Dr.-Karl-Renner-Allee 23, 
Wördern. Bitte anmelden 
0664/8648308. Verein 
Grenzenlos St. Andrä-
Wördern.  
Weiterer Termin: 10.11. 

MI, 14.10. 
Still- und Säuglingsgruppe   
„Stillen und Beikost“ 
9.30 - 11.30 Uhr, Alte Werk-
statt, Lehnergasse 17, St. 
Andrä 

Jahreshauptversammlung 
14.00 Uhr, Römerhalle     
Zeiselmauer.  
Pensionistenverband St. 
Andrä-Wördern/Zeiselmauer-
Wolfpassing, Obfrau Theresia 
Walder,  
Tel. 0676/7021533 

„Pfarrfest in Ghana“ 
Bericht von Dipl.-Ing. Franz 
Schörghuber.  
15.30 Uhr, Pfarrsaal St. 
Andrä. Pfarrsenioren der Pfar-
re St. Andrä 

Yoga für Mädls  
18.00 - 18.50 Uhr. Übt Euch 
im Yoga. Bücherei Eulennest, 
Altgasse 28. Jugendtreff 
MEET YOU, Altg. 34, Wördern,  
Tel. 31300 95,               
meet-you.at/wordpress/ 

Offene Teambesprechung 
18.00 - 19.00 Uhr.  
Bringt Eure Ideen, Wünsche, 
Beschwerden bei unserer 
offenen Besprechung vor.  
Jugendtreff MEET YOU, Altg. 
34, Wördern, Tel. 31300 95, 
meet-you.at/wordpress/ 

Volkstanzabend 
19.30 Uhr, Hotel-Restaurant 
Marienhof, Unterkirchbacher-
str. 32, Kirchbach, Verein 
Volkstanz und Geselligkeit 
Kirchbach, Hans Stenger,  
Tel. 6292, h.stenger@gmx.at  

Markomannia Schützenfest 
Preisschießen bei Bier und 
Weißwürsten.  
19.45 Uhr,  
K. Ö. St. V. Markomannia, 
Wiener Str. 18, St. Andrä 
 
 
 

DO, 15.10. 
Lesung Michael Pollan und 
Hang-Konzert mit Wolfgang 
Wehner „Die sprechenden 
Postsäcke“ 
19.30 Uhr, Mainstreetsaal - 
Kulturhaus St. Andrä. Kultur-
cafe Alter Pfarrhof  

FR, 16.10. 
Tag der offenen Tür 
8.00 - 11.00 Uhr, Volksschu-
le, Greifensteinerstr. 22, St. 
Andrä 

Österreich liest Lesewoche: 
Lesung mit Krimiautor 
Oskar Feifar 
19.00 Uhr, Bücherei Eulen-
nest, Altgasse 28, Wördern. 
Marktgemeinde St. Andrä-
Wördern 
www.eulennest.bvoe.at 

Vortrag mit Bildern: Klöster 
rund um den Bodensee“ 
mit Mag. Richard List. 19.00 - 
21.00 Uhr, Pfarrsaal St. 
Andrä, Kath. Bildungswerk, u. 
Kath. Männerbewegung d. 
Pfarre St. Andrä v.d.H 

Kabarett „Auslese“ mit  
Mike Supancic  
20.00 Uhr, Mainstreetsaal, 
Kulturhaus St. Andrä, Karten 
im Gemeindeamt und im Kul-
turcafe erhältlich. Marktge-
meinde St. Andrä-Wördern, 
www.staw.at 

FR, 16. - SO, 25.10. 
Ausstellung von Mag. Ger-
trud Birgfellner 
Vernissage: Fr. 19.00 Uhr, Die 
Ausstellung ist während der 
Öffnungszeiten des Kultur-
cafes geöffnet.  
Kulturhaus St. Andrä. 
www.staw.at 

FR, 16. - SA, 17.10. 
Seminar fit mit Brain- 
Gym®1 
Fr. 16.00 - 21.00 Uhr,  
Sa. 9.00 - 19.00 Uhr,  
Casa de la Paz, Eduard-
Klinger-Str. 19, Wördern,  
Anmeldung: 0680/3167693.          
zamalreiki@yahoo.com.mx 
www.zeitengeister.org       
Zamal Melitta Huber 
 
 

… im Oktober 
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IN DER GEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN 
VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN 
SA, 17.10. 
Jahresfestkreis 1. Teil:  
Erntedank 
9.00 - 11.00 Uhr, Pfarrsaal 
St. Andrä, Kath. Bildungswerk 
d. Pfarre St. Andrä v.d.H 

Oktoberfest des Perchten-
vereins „Kirbacha Stampa“ 
Einlass 19.00 Uhr, Beginn 
20.00 Uhr. Live Musik. Hotel-
Restaurant Marienhof, Unter-
kirchbacherstr. 32, Kirchbach, 
Tel. 6263, 
www.kirbacherstampa.at 

The Jazzliners - Swing und 
Blues und Saxophone 
„Duke Ellington und Co“ 
19.30 Uhr, Mainstreetsaal - 
Kulturhaus St. Andrä. Kultur-
cafe Alter Pfarrhof  

„Wies´ngaudi“ der Sport-
union St. Andrä-Wördern 
Beginn 20.00 Uhr. Musik: Die 
Babenberger. Info und Karten 
bei Andrea Steinkellner 
0664/154 54 45. Musik-
schulsaal St. Andrä-Wördern 

SA, 17. - SO, 18.10. 
13. NÖ Tage der offenen 
Ateliers  
Info: Kulturvernetzung NÖ,  
Tel. 02572/20250, 
www.kulturvernetzung.at und 
Seite 12 in dieser Zeitung. 

SA, 17. - SO, 18.10. 
Seminar: Jenseitskunde 
Spirituelle Lebenshilfe für alle, 
die sich fragen, ob und wie 
es nach dem Tode weiter-
geht. Seminarleiter Hr. Stroh-
maier/Schule f. Grenzwissen-
schaften. 9.00 - 18.00 Uhr, 
Oase f. Körper, Geist & Seele, 
Am Rain 9, St. Andrä, Christi-
ne Stanzel, Tel. 0664/1526742, 
christine.stanzel-oase@gmx.at 

SO, 18. - MI, 21.10. 
Badeurlaub in der Therme 
Loipersdorf 
Pensionistenverband St. 
Andrä-Wördern/Zeiselmauer, 
Obfrau Theresia Walder, Tel. 
0676/7021533 

MO, 19.10. 
Wanderung Rund um Wien 
(Etappe) 
Anmeldung: Gerhard Fegerl, 
Tel. 33163, Verein Volkstanz 
und Geselligkeit Kirchbach 

Internationaler Folkloretanz 
19.00 - 21.00 Uhr, Pfarrsaal 
St. Andrä, Kath. Bildungswerk, 
DI Elfriede Weidinger.       
elfi.weidinger@aon.at,  
Tel. 32436.  
Weiterer Termin: 9.11. 

DI, 20.10. 
Kinder-Töpferkurs 
15.30 - 17.00 Uhr, Annett 
Roth, Bergg. 20, Altenberg, 
Villa Roth, 0660/4804047,      
www.roth-keramik.com,  
weitere Termine: 3.11. und 
17.11. 

MI, 21.10. 
Ausflug: NÖ Landesausstel-
lung ÖTSCHER:REICH 
Anmeldung bei Fr. Hobiger 
Tel. 0676/7881847, NÖ 
Seniorenbund, Ortsgruppe   
St. Andrä-Wördern/Zeisel-
mauer-Wolfpassing 

Österreich liest Lesewoche: 
Workshop „Poetry Slam!“ 
mit Markus Köhle.  
17.00 - 19.00 Uhr.  
Anmeldungen unter 31300 
(max. 15 Teilnehmer).  
Bücherei Eulennest, Altgasse 
28, Wördern.  
Marktgemeinde St. Andrä-
Wördern, 
www.eulennest.bvoe.at 

Pokerabend 
„Texas Hold ´Em“ - auch für 
Einsteiger, kein Echtgeld-
Einsatz! 19.45 Uhr, K. Ö. St. 
V. Markomannia, Wiener Str. 
18, St. Andrä 

Österreich liest Lesewoche: 
Präsentation „Poetry 
Slam!“ 
mit Markus Köhle.  
20.00 Uhr, Bücherei Eulen-
nest, Altgasse 28, Wördern. 
Marktgemeinde St.Andrä-
Wördern, 
www.eulennest.bvoe.at 

DO, 22.10. 
Österreich liest Lesewoche: 
Kinderprogramm  
16.00 - 18.00 Uhr, Bücherei 
Eulennest, Altg. 28, Wördern. 
Marktgemeinde St. Andrä-
Wördern, 
www.eulennest.bvoe.at 
 
 

FR, 23.10. 
Stoffel und der kleine Aus-
reißer   
Puppentheater für Kinder. 
15.30-16.30 Uhr, Alte Werk-
statt, Lehnerg. 17, St. Andrä.  
Anmeldung: 0664/8648308, 
Karin Duit 

Jazz Gitti - ein swingender 
Abend 
von „Ella Fitzgerald bis Doris 
Day“,  19.30 Uhr, Mainstreet-
saal - Kulturhaus St. Andrä. 
Kulturcafe Alter Pfarrhof  

SA, 24.10. 
REIKI-Treffen  
Meditation ca. 1 Std., anschl. 
gegenseitige Behandlung. 
14.00 - 18.00 Uhr, Oase f. 
Körper, Geist & Seele, Am 
Rain 9, St. Andrä, Christine 
Stanzel, Tel. 0664/1526742            
christine.stanzel-oase@gmx.at 

Musenküsse „Brahms und 
seine Zeit“  
19.00 Uhr, Musikschulsaal, 
Greifensteinerstr. 22, St. 
Andrä, Musik- u. Gesangver-
ein St. Andrä-Wördern 

Günter Kramer Country und 
mehr 
19.00 Uhr, Musik 20.00 Uhr. 
Spare Rips bitte vorbestellen. 
Gasthaus Christine  
Strasshofer, Hauptstr. 85, 
Hintersdorf, Tel. 69091  

Grenzenlos Tanzen 
20.00 Uhr, Strombauamt 
Greifenstein. Grenzenlos St. 
Andrä-Wördern 

SA, 24. - SO, 25.10. 
Herbstfest 
Sa. 16.00 - 24.00 Uhr,  
So. 9.00 - 22.00 Uhr, Alte 
Schule Greifenstein, Haders-
felder-  str. 1, Greifenstein.           
ÖVP Greifenstein-Altenberg  

MO, 26.10. 
Tag der offenen Türe - 
Hobbyschnitzer Fucac 
9.00 - 18.00 Uhr, Fam. 
Gerhard Fucac, Feldgasse 29, 
Hadersfeld. 

Wandertag 
Treffpunkt 10.00 Uhr, Hotel-
Restaurant Marienhof, Unter-
kirchbacherstr. 32, Kirchbach, 
Dorferneuerungsverein Kirch-
bach im Wienerwald  

MI, 28.10 
Still- und Säuglingsgruppe   
„Tragen - Tragetuch - sich 
getragen fühlen“ 
9.30 - 11.30 Uhr, Alte Werk-
statt, Lehnerg. 17, St. Andrä 

Yoga für Mädls  
18.00 - 18.50 Uhr. Übt Euch 
im Yoga. Bücherei Eulennest, 
Altgasse 28. Jugendtreff 
MEET YOU, Altg. 34, Wördern,  
Tel. 31300 95,               
meet-you.at/wordpress/ 

Offene Teambesprechung 
18.00 - 19.00 Uhr.  
Bringt Eure Ideen, Wünsche, 
Beschwerden bei unserer 
offenen Besprechung vor.  
Jugendtreff MEET YOU, Altg. 
34, Wördern, Tel. 31300 95, 
meet-you.at/wordpress/ 

Volkstanzabend 
19.30 Uhr, Hotel-Restaurant 
Marienhof, Unterkirchbacher-
str. 32, Kirchbach, Verein 
Volkstanz und Geselligkeit 
Kirchbach, Hans Stenger,  
Tel. 6292, h.stenger@gmx.at  

DO, 29.10. 
Heurigenfahrt nach       
Königstetten,                
Fam. Hemmelmayer  
Pensionistenverband St. 
Andrä-Wördern/Zeiselmauer, 
Obfrau Theresia Walder,  
Tel. 0676/7021533 

Erik Trauner - Blues Solo 
Konzert 
19.30 Uhr, Mainstreetsaal - 
Kulturhaus St. Andrä. Kultur-
cafe Alter Pfarrhof  

FR, 30.10. 
Flohmarkt 
17.00 - 22.00 Uhr, Kultur-
haus St. Andrä. Organisatorin 
Karin Haas, Tel. 0664/2260163 

Reformationsnacht  
mit Schlafen in der Kirche für 
Kinder u. Jugendliche. 18.00 
Uhr, Heilandskirche Tulln, 
Grottenthalg. 16. Evang.    
Pfarre 

Sound of Shadows 
20.00 Uhr, Mainstreetsaal - 
Kulturhaus St. Andrä. Eintritt: 
€ 16,-. Karten unter: 
w8er@live.at, im Kulturhaus 
und Gemeindeamt  
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IN DER GEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN 
VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN 
SA, 31.10. 
Jahresfestkreis 2. Teil:  Al-
lerheiligen - Allerseelen 
9.00 - 11.00 Uhr, Pfarrsaal St. 
Andrä, Kath. Bildungswerk d. 
Pfarre St. Andrä v.d.H 

Meet You-Flohmarkt  
10.00 - 15.00 Uhr.  
Bessert Euer Taschengeld auf! 
Jugendliche bis 18 Jahre ver-
kaufen gratis! Standmiete f. 
Erwachsene € 5,-. Bei jedem 
Wetter! Jugendtreff MEET YOU, 
Altg. 34, Wördern, Tel. 
0676/6505014, 31300 95, 
meet-you.at/wordpress/ 

Keramik & Yoga 
Ein Tag für Dich! 10.00 - 
17.00 Uhr, Annett Roth, Bergg. 
20, Altenberg, Villa Roth, 
0660/4804047,      
www.roth-keramik.com 

Wald- und Flurreinigung   
14.00 Uhr, Hauptstraße 25, 
Hadersfeld. NÖ Berg- und 
Naturwacht Hadersfeld 

Halloween 
16.00 - 23.00 Uhr.  
Ab 16.00 Uhr: Tag der offenen 
Tür + Kürbisschnitzen (für 
jedes Alter). Ab 19.00 Uhr: 
Clubbing (ab 13 Jahre bis 
23.00 Uhr). Jugendtreff MEET 
YOU, Altg. 34, Wördern, Tel. 
31300 95, meet-you.at/
wordpress/ 
 
 
 

SO, 1.11. 
Allerheiligenfeier 
Totengedenken:  
8.00 Uhr in Greifenstein, an-
schl. Wortgottesfeier in der 
Kirche Greifenstein;  
9.00 Uhr in Hintersdorf, an-
schl. Wortgottesfeier in der 
Kirche Hintersdorf;  
10.15 Uhr in Kirchbach; 
10.15 Uhr Heilige Messe in 
der Pfarrkirche St. Andrä, im 
Anschl. Totengedenkfeier;  
11.00 Uhr St. Andrä;  
11.30 Uhr in Wördern;  
15.00 Uhr Totengedenken und 
Gräbersegnung auf dem Orts-
friedhof in St. Andrä.  
 
 

MO, 2.11. 
EU XXL Film „Das Geheim-
nis des Magiers“ 
19.30 Uhr, Mainstreetsaal - 
Kulturhaus St. Andrä, Kulturini-
tiative St. Andrä-Wördern 
http://programmkino.kultur-
staw.info  

MI, 4.11. 
Diskussionsabend  
mit allen, die am Thema 
Schneeräumung auch nicht 
vorbei kommen. 18.00 Uhr, 
Gartencafe, Greifensteinerstr. 
46, Wördern. B4B, Bürger für 
Bürger, plattform.b4b@gmail.com 

Fondue-Abend 
19.45 Uhr, K. Ö. St. V. Marko-
mannia, Wiener Str. 18, St. 
Andrä 

MI, 4. - SO, 8.11. 
Weihnachtsbuchausstellung 
Mi. - Fr. 8.00 - 12.30 Uhr, Sa. 
u. So. 9.00 - 18.00 Uhr 
Pfarrsaal. Kath. Bildungswerk 
der Pfarre St. Andrä v.d.Hgt.  

DO, 5.11. 
Robert Mohrs „Bilanz des 
Monats“ 
20.00 Uhr (Einlass 19.30 
Uhr), Mainstreetsaal, Kultur-
haus St. Andrä. Eintritt € 10,-, 
im Gemeindeamt, an der 
Abendkassa und unter 
w8er@live.at erhältlich. Jeden 
1. Donnerstag im Monat. 
www.mohor.at  

FR, 6.11. 
Tag der offenen Tür 
14.00 - 18.00 Uhr, Privat-
schule KreaMont, Greifenstei-
nerstr. 31, St. Andrä  

Vortag „Pflegegeld und Pfle-
gebetreuung daheim“ 
17.00 Uhr, Pensionistenclub, 
Altg. 28, Wördern. Pensionis-
tenverband St. Andrä-
Wördern/Zeiselmauer-
Wolfpassing, Obfrau Theresia 
Walder, Tel. 0676/7021533 

SA, 7.11. 
Hubertusandacht 
15.30 Uhr - Hubertuskapelle 
St. Andrä. Anschl. Umtrunk im 
Hubertuskeller. Hagenthaler 
Jägerrunde, Wördern 

Musenküsse „Klavier zu vier 
Händen“ mit Hanneliese 
Urbanek und Helmut        
Hofmann   
19.00 Uhr, Musikschulsaal, 
Greifensteinerstr. 22, St. 
Andrä, Musik- u. Gesangverein 
St. Andrä-Wördern  

SA, 7. - SO, 8.11. 
Künstler-Ausstellung 
Hobbykünstler „Rottini“, 
Matthias Fliegner, „Zehn 
Linien“, Konrad Höng, Mark 
Johann und Klaus Graf  
Vernissage: 7.11. um 15.00 
Uhr, Öffnungszeiten: 7.11. von 
15.00 - 20.00 Uhr und 8.11. 
von 15.00 - 19.00 Uhr, Kul-
turhaus St. Andrä, www.staw.at 

SA, 7. - SO, 8.11. 
Reiki-Seminar 1. Grad 
Sa. 9.00 - 19.00 Uhr,  
So. 9.00 - 13.00 Uhr, Casa de 
la Paz, Eduard-Klinger-Str. 19, 
Wördern, Anmeldung: 
0680/3167693.          
zamalreiki@yahoo.com.mx 
www.zeitengeister.org       
Zamal Melitta Huber 

SO, 8.11. 
Wanderung auf den 
Pfaffstättner Kogel 
Anmeldung: Hans Stenger, Tel. 
6292, Verein Volkstanz und 
Geselligkeit Kirchbach 

Wanderung: Teilnahme am 
IVV-Wandertag Langenlois 
8.00 Uhr, Parkplatz Haupt-
schule. Sportunion St. Andrä-
Wördern, Sektion Wandern,                        
union.wandern@aon.at   

Grenzenlos Literatur 
10.00 Uhr, Keller der Fam. 
Fiser, Wallenböckgasse 23, St. 
Andrä, Verein Grenzenlos St. 
Andrä-Wördern      

DI, 10.11. 
Tagesausflug; Auf ins Wald-
viertel zum Gansl-Essen 
Pensionistenverband St.Andrä-
Wördern/Zeiselmauer-
Wolfpassing, Obfrau Theresia 
Walder, Tel. 0676/7021533 

MI, 11.11. 
Still- und Säuglingsgruppe   
„Beziehungsvolle Pflege“ 
9.30 - 11.30 Uhr, Alte Werk-
statt, Lehnerg. 17, St. Andrä 

Offene Teambesprechung 
18.00 - 19.00 Uhr.  
Bringt Eure Ideen, Wünsche, 
Beschwerden bei unserer 
offenen Besprechung vor.  
Jugendtreff MEET YOU, Altg. 
34, Wördern, Tel. 31300 95, 
meet-you.at/wordpress/ 

Martinsfeier 
18.00 Uhr, Pfarrkirche St. 
Andrä. Röm.Kath. Pfarre St. 
Andrä, www.pfarre-staw.at   

Volkstanzabend 
19.30 Uhr, Hotel-Restaurant 
Marienhof, Unterkirchbacher-
str. 32, Kirchbach, Verein 
Volkstanz und Geselligkeit 
Kirchbach, Hans Stenger, Tel. 
6292, h.stenger@gmx.at  

Reisevortrag „Die Spirituali-
tät der Mönche am Berg 
Athos“ 
von Diakon Martin Paral. 
19.30 Uhr, Wiener Str. 18, St. 
Andrä. K. Ö. St. V. Markoman-
nia und Kath. Bildungswerk 

DO, 12.11. 
2. Integrationsgespräch 
„Unsere Nachbarn die 
Flüchtlinge“   
19.00 Uhr, Mainstreetsaal, 
Kulturhaus St. Andrä. Caritas 
Wien und Marktgemeinde 
St.Andrä-Wördern 

FR, 13. - SA, 14.11. 
Reiki-Seminar 2. Grad 
Fr. 17.00 - 21.00 Uhr, Sa. 
9.00 - 19.00 Uhr, Casa de la 
Paz, Eduard-Klinger-Str. 19, 
Wördern, Anmeldung: 
0680/3167693.          
zamalreiki@yahoo.com.mx 
www.zeitengeister.org       
Zamal Melitta Huber 

SA, 14.11. 
7. Leopoldifest am Dorf-
platz Hintersdorf  
16.00 - 18.00 Uhr,  Marktge-
meinde St. Andrä-Wördern 

SO, 15.11. 
Kirchenchor singt in Tulln 
St. Severin die Zauberflö-
tenmesse 
9.30 Uhr, Kirche St. Severin, 
Tulln. Musik- u. Gesangverein 
St. Andrä-Wördern  
 

… im November 
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B ahnhof Keleti in

Budapest. Was für

ein Prunkbau, ge-

füllt mit Elend! Die ungarische

Hilfsorganisation lotst uns, eine

Gruppe von JournalistInnen

und vielen freiwilligen Helfern

mit Autos voller Spenden zu

einem Park, nur einen Stein-

wurf entfernt. Hier warten

Menschen, auf unsere Hilfs-

güter, die gar nichts haben.

Kein Zelt, keine warmen Klei-

der und keine Heimat mehr.

Ihre Lagerstätte ist eine feuch-

te Wiese, ihr Bett eine Plastik-

plane, ihre Toilette verdient

diesen Namen nicht. Ein paar

stinkende Kloaken am Rand

des Parks, in einer

der schönsten

Städte Europas. 

Es ist später Nach-

mittag und die näch-

ste Nacht ohne Schutz und

Unterkunft wartet auf die

Flüchtlinge, die vor allem aus

Syrien kommen. Und dennoch:

niemand drängelt, niemand

bettelt. Sie warten geduldig

auf das, was wir geben kön-

nen.

Ein Mann mit einem Kind steht

einen kleinen Bären aus.

Vorgestern hat sein neuer Bär

noch in einem Kinderzimmer in

Wördern  gelebt und hieß

Alfred. Ein Kind hat ihn uns

gebracht, dessen Mutter eine

von Vielen war, die unserem

Aufruf gefolgt ist. Die Kunde,

dass wir Hilfsgüter nach

Budapest bringen, hat sich wie

ein Lauffeuer herumgespro-

chen und in kurzer Zeit haben

sich gefüllte Sporttaschen,

Säcke und Koffer voll mit wun-

derbaren Kleidern, Decken

und Schuhen in unseren

Hauseinfahrten aus allen

Ortsteilen unserer Gemeinde

angesammelt.

Mit zwei großen Kombis voller

Spenden sind wir losgefahren.

Dorthin, wo es zuwenig Hilfe

gibt, denn unsere Lager in

Traiskirchen, am West- und

Hauptbahnhof, waren gerade

schon voll. 

Der Hilfskonvoi aus Wien hat

eine Dolmetscherin mitge-

bracht. Wir erfahren, dass

Ibrahim und Hasim ihr letztes

Geld einem Schlepper gege-

ben haben, der sie von der

serbischen Grenze nach

Budapest gebracht hat. 300

Euro hat die Fahrt gekostet,

jetzt sind sie hier gestrandet

und haben kein Geld mehr für

ein Zugticket. Zuhause haben

sie alles verkauft was sie hat-

ten, um ihre Flucht zu finanzie-

ren. 

In einer Stunde gibt es einen

Zug nach Wien, die ungari-

schen Grenzen sind im

Augenblick noch offen. Wir

geben ihnen das Geld und

versprechen, am Westbahnhof

auf sie zu warten.

Westbahnhof, ein paar

Stunden später. Ibrahim und

Hasim haben es geschafft. Sie

steigen aus dem Zug, der

Vater des Jungen grau im

Gesicht vor Erschöpfung. Er

trägt sein Kind auf dem Rü-

cken, es hat Fieber. Die vielen

Nächte im Freien haben einen

Preis. Sie fallen uns in die Ar-

me, dann zeigt Ibrahim nach

oben, und als wir nicht verste-

hen, flattert er mit den Armen.

„Ihr seid Engel“, will er uns

sagen.

Helfer vom Roten Kreuz dirigie-

ren die Menschenströme zum

„Blauen Haus“, einer der Not-

unterkünfte neben dem Bahn-

hof. Die Schlange derer, die

ein Bett für die Nacht brau-

chen, scheint kein Ende zu

nehmen. Und noch ehe wir bis

zur Eingangstüre gelangt sind,

muss das Haus schließen.

„Sorry, wir sind voll.“

Hasim ist vor Erschöpfung ein-

geschlafen. Wir tragen ihn

abwechselnd und sind froh, als

ein Helfer uns zuruft: „Alle mit

Kindern mitkommen, wir ma-

chen einen Waggon auf.“

Noch nie war ich beim Anblick

eines Zugabteils so glücklich.

Wir schieben die Sitzbänke

zusammen und Ibrahim und

etwas abseits. Mit einer Hand

hält er seinen Sohn fest, mit

der anderen trägt er eine

Plastiktasche. Dort ist alles drin,

was Ibrahim noch besitzt. Wir

verstehen seine Sprache nicht

und er kann nicht Englisch.

Einander anlächeln und unse-

re Namen sagen, ist alles, was

wir können. Wir holen aus

unserem Auto warme Jacken

und Pullis für beide und für

den etwa 6 jährigen Jungen,

der nur Flipflops trägt, Socken

und Schuhe. In eine

Sporttasche packen wir zwei

Decken, zwei Isomatten und

aus einem Plastiksack voll mit

Kuscheltieren sucht sich Hasim

Menschen  
Menschen  

FOTOS: KURIER
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Hasim haben seit vielen

Monaten zum ersten Mal ein

Bett und sogar so etwas wie

ein kleines Zimmer für eine

Nacht.

Zwei Tage später in

Traiskirchen

Wir bringen einen Freund mit,

der Arabisch spricht. Und für

Hasim einen kleinen Rucksack

mit Kleidern, die uns eine

Nachbarin aus Altenberg mit-

gegeben hat. "Mein Enkel ist

auch 6 Jahre alt, das wird

dem Jungen passen", sagt die

Oma und verspricht ihre

Schwiegertocher zu bitten, ihre

Kleiderschränke nach mehr

Spenden zu durchforsten."

Eine andere Nachbarin tritt zu

uns und bringt Hosen, Pullis

und eine gewachste, teure

Regenjacke für Ibrahim. "Die

habe ich schweren Herzens

hergegeben", sagt sie und

lächelt dabei. 

Es dauert Stunden mit vielen

bewegenden Momenten, bis

wir die Lebensgeschichte von

Vater und Sohn, aus dem

Arabischen übersetzt, aus vie-

len Puzzelteilen zusammenset-

zen können.

Ibrahim ist 40 Jahre alt und

war Kaufmann, bis sein Leben

und seine Hoffnungen durch

die Krieger des Islamischen

Staates zerstört wurden. Seine

Frau ist zu ihrer eigenen Familie

geflüchtet, dort ist sie vorüber-

gehend sicher.  

"Wir haben einen Platz auf

einem Schlauchboot gefun-

den und wollten nach

Griechenland. Das Boot war

neun Meter lang und wir

waren 40 Menschen. Der

Seegang wurde zu hoch und

wir mussten, um uns selber zu

retten, alles über Bord werfen,

was wir bei uns hatten. 

Das war der Tag, an dem wir

den Rest von dem verloren

haben, was zu unserem alten

Leben gehörte. Wir kamen auf

der Insel Lesbos an und besa-

ßen nur noch unsere Pässe, ein

Handy und etwas Geld. Mein

Handy ist genauso wichtig wie

mein Paß. Es ist mein einziger

Kontakt zu unserer Heimat und

hat mir geholfen Routen zu fin-

den, die relativ sicher sind.

Von Lesbos wurden wir nach

Athen gebracht und haben

uns weiter durchgeschlagen."

Ibrahim hat Tränen in den

Augen, als er weitererzählt:

„Hasim wurde krank und ich

musste ihn tragen. Ich war so

erschöpft, dass ich immer

Angst hatte, dass ich es selbst

nicht mehr schaffe. Also habe

ich seine Hand und meine

zusammengebunden, dass

jeder weiß, dass er zu mir

gehört, falls ich zusammenbre-

che." Er streicht dem Jungen

zärtlich über den Kopf: "Bitte

helft uns, dass er in Österreich

in die Schule gehen kann, das

ist mir sehr wichtig."

Ibrahim und Hasim brauchen

unsere Hilfe. Und mit ihnen

viele Andere, die hoffen, dass

sie in unserem Land ein neues

Leben anfangen können.

Szenenwechsel:

Grenzenlos Festival in

Greifenstein

Sara hat es geschafft. Sie

lebte ein Jahr lang im ÖJAB

Flüchtlingsheim in Greifenstein

und ist vor zwei Monaten mit

einem positiven Bescheid aus-

gezogen. Ihre Heimat Äthio-

pien vertritt sie beim Festival

aus Dank für die

Hilfsbereitschaft unserer

Gemeinde mit einem Stand,

an dem sie traditionellen

Kaffee aus ihrer Heimat aus-

schenkt.

In ihrem schönen, weißen

Kleid steht sie lächelnd da

und der Duft des Kaffees, den

sie frisch mahlt und über

Niemand drängelt, niemand bettelt: Sie warten geduldig. . . unter uns!
 unter uns!

einem Holzkohlebecken

braut, zieht viele Gäste an.

Ihre ganze Ausrüstung, vom

Gaskocher bis zur

Kaffeekanne, den

Mokkatassen, Kaffee und

Zucker, hat sie mit der Bahn

hergeschleppt.

Den Erlös ihres Engagements,

ganze 120 Euro hat Sara dem

Solidarprojekt und dem

Deutschunterricht im Heim

gespendet: "Ich möchte

gerne etwas zurückgeben,

von dem vielen Guten, das

ich hier erfahren habe."

Renate Daimler, 
Systemische Beraterin

und Bestsellerautorin

(u.a. Wir wilden, weisen

Frauen) lebt mit ihrer

Familie in Altenberg

und hat das Sach-

spendenprojekt: 

„DAS DORF HILFT" ins

Leben gerufen.
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Liebe Leserin, Lieber Leser! 

Wir bitten Sie um ein Gedan-

kenspiel: Was müsste passie-

ren, dass Sie Ihr Haus, Ihre Ar-

beit, Ihr Leben verlassen und

mit nichts als einem Koffer, viel-

leicht einigen Angehörigen,

fortgehen?

Wir können es uns für uns nicht

vorstellen. Und doch sind welt-

weit 60 Millionen Menschen

auf der Flucht, die Hälfte da-

von sind Kinder. Auf der Flucht

in ein neues Leben, weit weg

von daheim, in das sie mittel-

los eintauchen - und doch

voller Hoffnungen. 

Im Libanon kommen 1,14 Mio.

Flüchtlinge auf 4 Mio. Ansässi-

ge, das sind 29%! Die Türkei

nimmt weltweit die meisten

Flüchtlinge auf: 1,59 Mio.

Flüchtlinge (2% der Bevölke-

rung). 

Einige dieser Menschen kom-

men nun zu uns. Für Familien

mit Kindern und unbegleitete

minderjährige Flüchtlinge ist es

„Unsere“ Flüchtlinge
So wollen wir
ihnen helfen.
Machen Sie
mit!

Sie wollen sich uns an-
schließen? Oder ein-
fach nur "schnuppern",
ob Sie Ihre Zeit oder
Ihre Ressourcen spen-
den wollen? Bitte kon-
taktieren Sie uns unter
unterstuetzung@staw-
hilft.at. 
Falls Sie leerstehende
Wohnungen kennen,
sind wir gerne bereit,
mit den Eigentümern in
Kontakt zu treten.

bereits vernetzt. Wir wissen,

dass es Sorgen und Bedenken

gibt, ob wir diese Menschen

aufnehmen können. 

Wir laden Sie ein, mit uns zu

reden und vielleicht Flücht-

linge persönlich kennenzuler-

nen. Dann können Sie ent-

scheiden, ob Sie mithelfen

wollen.

Wir wollen 1-2 Flüchtlinge auf

100 Einwohner unterstützen.

Gemeinsam schaffen wir das!

Für die Initiative (aktuell 30
Engagierte): Katharina
Schwendtner, Inge
Simetzberger, Flip Maas

nicht absehbar, wie lange ihr

Aufenthalt in Österreich sein

wird. Viele von ihnen wer-

den dauerhaft in unserem

Land bleiben und möchten

sich integrieren. Wir wollen

ihnen dabei helfen. Dafür

haben wir die Initiative „St.

Andrä-Wördern hilft“

gegründet.

„St. Andrä-Wördern hilft“

versteht sich als überpar-

teilicher Freundeskreis,

der unsere Flüchtlinge im

Alltag unterstützen will.

Das reicht von der Orga-

nisation von Möbeln und

Kleidung, Begleitung bei

Behördengängen bis zu

gemeinsamen Veran-

staltungen oder ein-

fach einem gemeinsa-

men Essen.

„St. Andrä-Wördern

hilft“ wird in Abstim-

mung mit Gemeinde

und Gemeinderäten

handeln. Mit den

Vereinen Grenzenlos,

Klosterneuburg hilft

und connecting peo-

ple Korneuburg und

Pressbaum sind wir
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Besuch bei der PartnergemeindeBesuch bei der Partnergemeinde

Seit 25 Jahren besteht nun

schon die Partnerschaft zwi-

schen unserer Gemeinde 

St. Andrä-Wördern und der

Gemeinde Greifenstein in

Deutschland. Aus diesem An-

lass war eine 38-köpfige Dele-

gation (mit der Blasmusik des

Musik- und Gesangvereines 

St. Andrä-Wördern) im Sep-

tember nach Mittel-Hessen

(rund 800 km) gereist, um ge-

meinsam dieses Jubiläum zu

feiern. Die beiden Bürgermeis-

ter Maximilian Titz und Bürger-

meister Martin Kröckel besie-

gelten diese Partnerschaft mit

einer neuen Urkunde und es

wurden einige Jubiläumsge-

schenke ausgetauscht. 

Im Jahre 2015 jährt sich die erste
urkundliche Erwähnung von unserem
Greifenstein zum 880. Mal (1135).

Bei der Tropfsteinhöhle in Breitscheid- Nachbargemeinde
von Greifenstein - entstand dieses Gruppenfoto.

Urkunde Greifenstein
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Erster Schultag für unsere Jüngsten!

Sperre Kindergarten Hintersdorf
Der Beginn im Kindergarten

Hintersdorf hatte es in sich. Auf

Grund eines versteckten Man-

gels drohte im Vorraum des

Kindergartens die abgehäng-

te Decke herunterzustürzen.

Der Kindergartenbetrieb wur-

de sofort in das benachbarte

Feuerwehrhaus der FF Hinters-

dorf verlegt. Dass ein Kinder-

garten mit mehr als 40 Kindern

im Feuerwehrhaus durch die

räumliche Situation eine Her-

ausforderung für alle Beteilig-

ten ist, versteht sich von selbst.

Jedoch ist ein Ende dieser Auf-

gabe in Sicht, da die Firma,

die den Schaden verursachte,

rasch reagierte und den Scha-

den bereits behoben hat. Wir

hoffen, dass bereits beim Er-

scheinen dieser Ausgabe die

Kinder in ihre gewohnte Um-

gebung übersiedeln konnten.

Am 7. 9. startete sehr spät das diesjäh-

rige NÖ-Schuljahr. Bürgermeister

Maximilian Titz und GGR Ing. Martin

Heinrich begrüßten die Schulanfänger

und hatten für alle Schultüten mitge-

bracht. Aber nicht nur in der

Volksschule St. Andrä-Wördern haben

zahlreiche Kinder neubegonnen, auch

in der Kreamont (private Montessori-

Schule mit Öffentlichkeitrecht) konnte

der Bürgermeister zahlreiche Kinder an

ihrem ersten Schultag begrüßen.
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Jedes Schuljahr ist für Kinder,

Eltern sowie pädagogisches

Personal eine arbeitsreiche,

interessante und bildungsrei-

che Zeit. Diese stellt uns immer

wieder vor neue Herausforde-

rungen. Hier möchte ich an

Pestalozzi erinnern, der darauf

hingewiesen hat, wie wichtig

lernen und damit Weiterent-

wicklung auf drei Ebenen ist,

nach dem  Motto: „Lernen mit

Kopf Herz und Hand.“ Um

diese Zeit auch für die Entwick-

lung der eigenen Persönlich-

keit nützen zu können, bedarf

es besonders bei den Kindern

einer entspannten Atmo-

sphäre und einer respektvollen

pädagogischen Begleitung.

Trotz aller Herausforderungen

soll die Primäraufgabe, also

die Bedürfnisse und die Ent-

wicklungsprozesse des Kindes

zu begleiten, immer an erster

Stelle stehen. Dabei ist es

wichtig, dass die Förderung

der Individualität des Kindes

innerhalb eines dafür geschaf-

fenen Rahmens stattfindet, der

sich mit der Entwicklung und

Reifung des Kindes verändert.

Im Erarbeiten kommt es nicht

darauf an, keine Fehler zu ma-

chen, sondern diese zu erken-

nen und daraus zu lernen.

Deshalb sollen den unter-

schiedlichen Bildungsprozes-

sen Raum gegeben werden.

Bildungsprozesse

Kinder verfügen über unter-

schiedliche Interessen, Bega-

bungen und Bedürfnisse, die in

einer entspannten und vorbe-

reiteten Umgebung ausgelebt

werden und zur Entfaltung

kommen können. Kinder wer-

den in ihrem „Sein“ angenom-

men. Dadurch können sie ihr

Selbstgefühl entwickeln.

Lernen ist ein ganzheitlicher

Prozess, in dem Körper, Geist

und Seele den gleichen Stel-

lenwert haben. Ganzheitlicher

Bildungsprozess orientiert sich

an der Gesamtpersönlichkeit

des Kindes. Jedes Kind ist in

seiner Persönlichkeit einzigartig

und soll in seiner Art und sei-

nem Rhythmus ernst genom-

men werden. Die Kinder verfü-

gen über unterschiedliche Le-

bens- und Lernerfahrungen.

Deshalb soll die Umgebung so

gestaltet sein, dass die Kinder

dort anknüpfen können, wo

sie gerade in ihrer Entwicklung

stehen. Pestalozzi spricht von

einer Lückenlosigkeit. Nur

wenn das Fundament  lücken-

los ist, kann ein Bauwerk dar-

auf errichtet werden. Dadurch

können Bildungsprozesse

nachhaltig sein und Ergebnisse

Lernen mit Kopf,
Herz und Hand 

Privatschule KreaMont
„Alles Bewegung“ heißt es

im kommenden Kindergar-

tenjahr für die Kinder des

Kindergartens Wördern1!

Projektinitiator Norbert Rich-

ter und sein Team werden

im Rahmen des Projektes

„Ball Vital“ das Kindergar-

tenteam bei regelmäßigen

Bewegungseinheiten ver-

stärken, wo sich alles um

das Thema „Ball“ drehen

wird.

Genutzt werden dabei der

Bewegungsraum, der Gar-

ten des Kindergartens bei

guter Witterung oder der an-

grenzende Fussballplatz. Mit

dabei werden auch manch-

mal die Kinder der Volks-

schule sein, die  im Rahmen

von gemeinsamen Ball-Spie-

len vor allem den Kindern 

des verpflichtenden Kinder-

gartenjahres Spaß auf Schule

und Lernen vermitteln.

MARGARETE FALB
Kindergarten Wördern

Altgasse 32, 3423 Wördern

Tel. 02242/3130080, E-Mail:

Kindergarten.Woerdern.Altgasse

@staw.at

Alles Bewegung!

sich manifestieren.  Auch der

Begriff „Zeit“ nimmt eine we-

sentliche Rolle in den Bildungs-

und Entwicklungsprozessen

ein. Denn nur wenn wir den

Kindern ihre Zeit zugestehen

und uns von Erwartungen,

Druck, Vergleichen und Ver-

lockungen verabschieden,

kann Entwicklung nachhaltig

stattfinden.

RENATE SEMLER, BA MA
Obfrau des Vereins
KreaMOnt
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Im Rahmen der europäi-
schen Mobilitätswoche
von Klimabündnis Öster-
reich, welche von 16. 9.
bis 22. 9. 2015 stattfand,
konnten Schülerinnen
und Schüler der 1.
Klasse der NNÖMS St.
Andrä-Wördern den
Parkplatz vor der Prof.
Adolf Schnürl-Musik-
schule mit Straßenkrei-
den bunt bemalen.
Ziel dieser europäischen
Initiative ist es, die Bür-

gerInnen für umwelt-
freundliche Mobilität zu
sensibilisieren, Aufmerk-
samkeit für Ver-
kehrsprobleme zu schaf-
fen und umweltverträgli-
che Lösungen zu suchen. 
Äpfel und Saft aus dem
Ort, wurden mit dem
Lastenrad durch Vize-
Bürgermeisterin Mag.
Ulrike Fischer zu den
Schülern transportiert
und freudig von den
Kindern angenommen.

Die Schülerinnen und Schüler der 1. Klasse der
NNÖMS starteten auch heuer wieder das Schuljahr
mit einem Ausflug. Bei wunderschönem Wetter
machten sich die Mädchen und Burschen auf den
Weg durch die Hagenbachklamm. Auf dem großen
Spielplatz blieb genug Zeit zum Toben und
Jausnen. Lehrer und Schüler waren sich einige: so
macht die NNÖMS richtig Freude. 

Die 3a der NMS St. Andrä-Wördern führte in
Annaberg ein dreitägiges Sozialprojekt durch.
Sie wanderten auf der Bürgeralpe, verzierten in
einer Lebzelterei ihr eigenes Lebkuchenherz und
besuchten einen Reiterhof. Die restliche Zeit ver-
brachten die Schüler auf einem Bauerhof. Es war
für alle ein tolles Erlebnis.MOBILITÄTSTAGE...



ST. ANDRÄ-WÖRDERN                          SCHULEN Seite 23

Auch die Schüler der KreaMont-Schule beteiligten
sich an der Mobilitätswoche von Klimabündnis
Österreich, die von 16. bis 22. September 2015

stattfand. Vor dem Schuleingang malten die Mädchen
und Buben wunderschöne Zeichnungen mit der
Farbkreide.

MOBILITÄTSWOCHE in der KreaMont-Schule
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Musenküsse 2015/16
Am 26. September 2015 eröffnet der 
8. Zyklus „Musenküsse“ mit einem

Klavierabend sein Programm.

Es spielt der amerikanische Pianist Michael
Lowe Werke von Haydn, Schumann, Debussy,

Satie, Poulenc, Hassek und Scott Joplin.

Alle Konzerte finden an einem Samstag um
19:00 Uhr im Musikschulsaal statt.

Die nächsten Höhepunkten der
„Musenküsse“ im Musikschulsaal:

Terminverschiebung vom 24.10 
auf den 7.11.2015

 7. November 2015 „Klavier zu vier Händen
für große und kleine Kinder“

 16. Jänner 2016 Musenküsse
„Kammermusikwerke“

 27. Februar 2016 Musenküsse
„Kammermusikwerke“

 16. April 2016 Musenküsse

Ab Jänner 2016 folgt noch eine
genaue Programmangabe bei den

Kammermusikwerken von Brahms
und Schubert 

Alle, deren aktuelle Mailadressen dem
Musikverein (ingrid.palzer@aon.at) bekannt
gegeben wurden, erhalten dazu eine eigene
Einladung mit genauer Programmbeschreibung.

Musik- und Gesangverein St. Andrä-Wördern



Im Rahmen der Kreativaka-

demie Niederösterreich star-

tet im Herbst in St. Andrä-

Wördern eine Schauspielaka-

demie, geleitet von der

Schauspielerin und Kabaret-

tistin Steffi Paschke. Es ist dies

ein vom Land Niederöster-

reich gefördertes Projekt in

Kooperation mit den Gemein-

den, in dem es darum geht,

jungen Menschen zwischen

12 und 19 Jahren in spieleri-

scher Arbeit einen Zugang zu

ihrem eigenen Kreativpoten-

tial zu schaffen. Sie können

sich im darstellerischen Be-

reich ausprobieren und ganz

nebenbei auch noch ihr

Selbstbewusstsein stärken und

an ihrem Ausdruck in Sprache

und Körper arbeiten, um sich

so z. B. für Vorstellungsgesprä-

che oder Präsentationen und

Prüfungen im schulischen Be-

reich zu stärken.Im Vorder-

grund steht der Spaß am

Spiel, in unserem Fall Schau-

spiel!!! Kosten pro Semester

(30 Stunden, einmal in der

Woche à 2 Stunden ) €130,-.

Anmeldung  möglich unter

www.noe-kreativakademie.at

Schauspielakademie 
mit Steffi Paschke
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Schulstartparty im Jugendtreff
- auf ins neue Schuljahr!
Mit selbst gemixten antialkoholischen Mojitos und
Schokopralinen eröffneten die Kinder und
Jugendlichen im Jugentreff "Meet You" das Schuljahr
2015 / 2016. Ferienerlebnisse wurden ausgetauscht,
ein Billardturnier abgehalten (wir gratulieren Felix,
dem glücklichen Gewinner) und am Ende des
Abends mit einem kleinen Feuerwerk Wünsche für
das kommende Schuljahr in den Himmel geschickt -
das Team vom Jugendtreff wünscht allen
Schulkindern für die kommenden Monate angeneh-
me und interessante Schulstunden! 
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Vortrag und Diskussion von
und mit Nina Horaczek
Am 17. September 2015 war Nina Horaczek zu
Gast im Kulturhaus St. Andrä und präsentierte ihr
neues Buch "Gegen Vorurteile".

Zahlreiche Besucher, unter Ihnen auch Bürger-
meister Maximilian Titz und viele Gemeinde-
vertreter, nahmen an der Diskussion teil.
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Musik- und Gesangverein St. Andrä-Wördern

2. Konzert 2015/16 im 8. Zyklus 
„Musenküsse“

Klavier zu vier
Händen

Hanneliese Urbanek und Helmut
Hofmann machen Musik für 
große und kleine Kinder von

Bizet, Ravel, Casella mit Farbdias
unterlegten reizenden Miniaturen
über Renoir-Kinderporträts von

Jean Francaix

Samstag 7. November 2015
um 19.00 Uhr

Im Musikschulsaal St. Andrä-Wördern,
Greifensteiner Straße 22
Eintritt: freie Spenden

Um (kostenlose) Platzreservierungen unter
0650/4233714 oder ingrid.palzer@aon.at wird

gebeten

Gemeinschaftsausstellung
Kunstkreis Döbling
Von 17. - 20. September 2015 fand im Kulturhaus
St. Andrä die Gemeinschaftsausstellung vom
"Kunstkreis Döbling" statt. Bürgermeister Maximi-
lian Titz eröffnete die Ausstellung und gratulierte
den Künstlern zu ihren tollen Bildern.



Wie oft haben wir
schon versucht, dem
Leben, einer

Entwicklung, irgendeiner Sache
nachzuhelfen. Weil dann wird
es so funktionieren, wie wir uns
das vorstellen. Ist es dann auch
so gekommen? Nachhelfen
klappt nicht immer wie
gewünscht. Mit dem aktiven
Nachhelfen entsteht ein Druck,
der das Scheitern schon auf hal-
bem Weg in sich hat. "Don't
push it, otherwise you will
fail!" Der (selbstgemachte)
Druck erzeugt eine

Erwartungshaltung, die so gar
nicht erfüllt werden kann. Das
Scheitern ist mehr oder weniger
vorgegeben. 
Was kann dagegen getan wer-
den? "Entspannte Gelassenheit"
lässt das geschehen, was
geschehen muss. Und ich bin
mit allem, was eintritt, zufrie-
den. Das Glück kann sich breit
machen - selbst gemachtes
Glück! Und aus dieser Haltung
heraus, erfahre ich nur
Positives.
Anders machen es unsere
Helden der nächsten beiden
Filme. Sie erwarten zuviel und
gewinnen dadurch nur wenig.
Da wir das aus eigener
Anschauung oft schon erlebt
haben, pflegen wir unsere

Schadenfreude durch Lachen -
und leiden mit den Protagonisten
leise mit. 
Montag, 12. Oktober
Gott verhüte! 
Kroatien/Serbien/Montenegro
2013, 93 Minuten, deutsche
Fassung
Der junge Geistliche Fabian tritt
auf einer kleinen dalmatinischen
Insel die Nachfolge des alten,

beliebten Dorfpfarrers an. Schon
bald fällt ihm die geringe
Geburtenrate der Insel auf,
wodurch Fabian seine Aufgabe
findet: Gläubigenvermehrung
statt Beerdigungsalltag.
Der Grund für das Übel ist
schnell gefunden, denn der reu-
mütige Kioskbesitzer Petar
berichtet vom reißenden
Kondom-Absatz auf der Insel.
Fabian hat eine Idee: so ein
Kondom lässt sich ziemlich gut
mit einer Nadel durchstechen und
so der göttliche Wille durch ein
Hintertürchen wieder einlassen.
In Kollaboration mit dem skurri-
len Dorfapotheker, der statt der
Pille nur noch Vitamine verkauft,
folgt schnell der gewünschte
Effekt.

Der plötzliche Kindersegen ruft
aber neben geistlichen
Würdenträgern auch nachwuchs-
willige Pärchen aus aller Welt auf
den Plan…
Montag, 2. November
Das Geheimnis des
Magiers 
Niederlande 2010, 87 Minuten,
deutsche Fassung

Ben hat nur einen Wunsch: Er
möchte Zauberer werden, genau-
so wie sein großes Vorbild Hans
Schmid. Vor allem möchte er das
Geheimnis hinter Schmids be-
rühmtem Trick erfahren, bei dem
er Menschen verschwinden lässt.
Also übt er zu Hause fleißig mit
seinem Vater die Tricks des
Magiers.
Bald schon präsentiert Ben seine
eigene Show auf der Bühne, als
seine Assistentin fungiert seine
beste Freundin Sylvie. Als sie
durch den Verschwinde-Trick wie
vom Erdboden verschlungen ist
und bleibt, fragen sich alle, ob
hier tatsächlich Zauberei am
Werk ist…
Ein magisch-humorvoller Film
für die ganze Familie.
Alle Filme beginnen um 19.30
Uhr im Mainstreetsaal des Kul-
turhauses.
Im Kulturhaus Alter Pfarrhof
führt der Weg ins Kino über das
Kulturcafé - und das wird in

bewährter Weise von Andreas
Gruber betrieben. Eine gute Ge-
legenheit vor, während und
nach unserer Filmvorführung
dem Hunger und Durst ent-
schieden entgegenzutreten.
Willkommen!   

„Unterhaltsam, preiswert und
nah!“ mit Kartenpreisen um 
5 Euro und Ermäßigungen für
Schüler, Studenten, Wehrdienst-
leistende und Zivildiener 
(4 Euro). Asylwerber laden wir
um einen ganz besonders gün-
stigen Kartenpreis zu uns ins
Kino ein. Das ist unser Beitrag
zur Integration.

Ein Besuch im ProgrammKino
St. Andrä-Wördern zahlt sich also
für jede und jeden aus!

Die Filme der nächsten
Kinosaison finden unter
http://programmkino.kultur-
staw.info 

In diesem Sinne wünschen wir
Ihnen gute Unterhaltung im
ProgrammKino St. Andrä-
Wördern 
Gunvor Koitz
Philippe Juillot
Michael Stiller

NACHHILFE
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Gott verhüte Das Geheimnis des Magiers
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„The Swinging Sweethearts“

sind ein dreiköpfiges Damen-

ensemble aus Wolkersdorf

und St. Andrä-Wördern. Melo-

dy (Andrea Pleil), Tweety (Eva

Schödl) und La Base (Claudia

Fišer) haben sich der Musik

der „Andrew Sisters“ ver-

schrieben. Nach der erfolgrei-

chen Debütkonzertreihe mit

Swingklassikern und deut-

schen Schlagern im letzten

Jahr widmet sich die Band

nun einem neuen Genre. „Let

it snow!“ ist der Titel zu einem

beschwingten Weihnachtsbe-

nefizkonzert, das am 5. De-
zember, um 20 Uhr, im Main-

streetsaal St. Andrä-Wördern

stattfindet. Als Gäste präsentie-

ren die Sweethearts das Wein-

viertler Klarinettentrio„Ogrosln“,

bestehend aus Lukas Groh-

mann, Roland Holzmann und

Martin Kammerzelt. Die freiwilli-

gen Spenden kommen der

Lebenshilfe Niederösterreich,

dem Projekt Werkstätte

Baumgarten zugute. Die

Sweethearts freuen sich auf

Ihren Besuch! www.theswin-

gingsweethearts.at

Andrea Pleil, Eva Schödl und Claudia Fišer

The Swinging Sweethearts
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RadaktivistInnen und Gemein-

deräte haben unter der Lei-

tung von Aida Maas-Al Sania

intensiv an der Erstellung des

RVKs, welches bis 2020 umge-

setzt werden soll, gearbeitet. 

Was bisher geschah

Intensive Diskussionen, Lokal-

augenschein, Untersuchungen

der örtlichen Gegebenheiten,

Parkplatzsituation und Straßen-

bauvorhaben haben letztlich

ein „Radverkehrskonzept 

St. Andrä-Wördern“ entstehen

lassen, das die Grundlage für

eine radlerfreundliche Infra-

struktur in unserer Gemeinde

darstellen wird. Die wichtigsten

Ziele im Ort (Schulen/Kinder-

gärten, Bahnhof, Geschäfte,

öffentliche Einrichtungen,

Freizeitzentren) werden durch

insgesamt 8 Routen netzartig

verbunden. Diese Routen sol-

len, je nach Platzangebot,

durch Mehrzweckstreifen (auf

der Fahrbahn markierte Strei-

fen, den Autos bei Bedarf

auch befahren dürfen), Rad-

fahrstreifen (von der Fahrbahn

getrennte Streifen) sowie ge-

mischte Geh- und Radwege

sicherer und beschildert wer-

den. Weiters werden an wichti-

gen Orten moderne, teils über-

dachte Radständer aufgestellt.

Informationsangebote und

Veranstaltungen zum Thema

Rad werden das Bewusstsein

für sanfte Mobilität per Rad

stärken.

Wie geht's weiter?

In der nächsten Gemeinde-

ratssitzung am 25. 9. soll der

Grundsatzbeschluss zur Errich-

tung eines Radwegenetzes

gefasst werden.  Danach wer-

den Planer mit der Detailaus-

arbeitung der notwendigen

Umsetzungsmaßnahmen be-

auftragt und diverse Förder-

stellen kontaktiert. Eventuell

notwendige Änderungen im

Straßenbereich werden mit

den Anrainern besprochen.

Radabstellanlagen werden

durch den Bauhof installiert.

Darüber hinaus planen wir die

Einbindung von St. Andrä-Wör-

dern in ein überörtliches Rad-

Grundnetz, das Gemeinden im

östlichen Tullnerfeld miteinan-

der verbinden soll.

Wir informieren Sie weiter.

Sollten Sie Wünsche oder

Ideen zum Thema haben, freut

sich Aida Maas-Al Sania stell-

vertretend für alle Mitglieder

des Arbeitskreises (aida.alsa-

nia@gmx.at). 

Radverkehrskonzept für St. Andrä-
Wördern vor Beschlussfassung! 

Aktuelles aus dem Arbeitskreis Rad

Aida Maas-Al Sania
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Wir gratulieren!

HOCHZEITSJUBILÄEN
Geburtstage

85.geburtstag

80. geburtstag

Helmut Glatz, St. Andrä, 9. 8.

90.geburtstag

Hedwig Fischer, Wördern,  7. 9.

Heinrich Freyer, Wördern, 14. 9.

Hilde Miehl, Altenberg, 30. 8.

Zum 90. GEBURTSTAG von Hilde MIEHL gratulierten Bgm. 
Maximilian Titz, GR Evelin Stanek und GGR Alfred Stachelberger

Zum 80. GEBURTSTAG von Helmut GLATZ gratulierten GR
Franz Leitzinger, Bgm. Maximilian Titz und GR Evelin Stanek

Zum 50. Hochzeitstag von Margarete und Willibald JUVAN
gratulierten GR Franz Leitzinger, GR Evelin Stanek und 
Bgm. Maximilian Titz

Die Gemeindevertretung 

der Marktgemeinde St. Andrä-

Wördern entbieten allen

Jubilarinnen und Jubilaren 

zu Ihrem Festtag herzliche

Glückwünsche. 

50.Hochzeitstag

Margarete und Willibald Juvan,

St. Andrä, 14. 8.

Ella und Heinz Fritsche, 

St. Andrä, 28. 8.

Maria und Emmerich Suchy,

Wördern, 16. 9.

Hannelore und Wilfried Christen,

Wördern, 17. 9.

Erika und Werner Riedl, Wördern

21. 9.

55.Hochzeitstag

Zum 50. HOCHZEITSTAG von Ella und Heinz FRITSCHE
gratulierten GGR Franz Semler, Bgm. Maximilian Titz und 
GR Evelin Stanek




